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Wir wünschen unseren Lesern frohe Weihnachten! 

WEIH NACHTJLI ED 

VOM HIMMEL IN DIE TIEFlTEN KLÜFTE 

EIN MILDER lTERN HERNIEDERLACHT; 

VOM TANNENWALDE lTEIC,EN DÜFTE 

UND HAUCHEN DURCH DIE WINTERLÜFTE, 

UND KERZENHELLE WIRD DIE NACHT. 


MIR IlT DM HERZ 10 FROH ER/CHROCKEN, 

DM IlT DIE LIEBE WEIHNACHTJZEITl 

I(H HÖRE fERNHER KIRCHENC,LOCKEN 

MI(H LIEBLICH HEIMAUI(H VERLOCKEN 

IN MÄnCHENmUf. HERRLICHKEIT. 


EIN FROMMER ZAUBER HÄLT MICH WIEDER. 

ANBETEND, lTAUNEND MWJ I(H JTEHNö 

EI IfNKT AUF MEINE AUC,ENLIDER 

EIN GOLDNER KINDERTRAUM HERNIEDER, 

ICH fUHl'J EIN WUNDER 1fT C,EJCHEHN. 


Aus dem Inhalt 

Seiten 1 bis 5 
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Seiten 6 bis 7 
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Wissenswertes 
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Stadtteil aktuell 
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Wahrener Persönlichkeiten 
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Wissenswertes 
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Seiten 12 bis 13 
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Seiten 14 bis 15 


Wann - Wo - Wer - Was 

Veranstaltungen 




Bahnlärm macht krank! 

IN EIGENER SACHE 

<0 Bürgerberatungsstätte und Redaktion 
co VIADUKT" .; Georg:'Schumann-Str. 294 Z 
....... 04 159 Lpz.. Tel.lFax: 90 11 781 
... e-mail: bv-moeckel·n-wahren@gmx.de:.:: 
:::I www.bv-rnoeckernwahrcn .de 
o 

prechzeitcn : ~ 
> Mo bis Do 8.00 - 16.30 Uhr, 
....... 

C4 Fr 8.00 - 14.00 Uhr 
....... 

* * * * ** * ** * *MlmILUNG* * * * ** ** *** 

Unser Mitglied des Burgervereins, Herr 
Michael Weichert (MdL) und Mitglied 
der Stadtratfraktioll Bünduis 90/die Grü­
nen wird ab 2007 Bürgersprechstunden in 
den Räumcn des Bürgervereins in der Ge­
org~Schumalln-Str. 294 durchführen. Die · 
<!rSlC Sprechstunde findet am Freitag, dem 
IQ.02.2007, 13.00 Ubr, Qtalt. 

Bürgen ierein Möckem/ Wahren cV 
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Histo rische Bucherscheinungen 
über den Stadtteil .. 


zu erwerben im Büro des BOrgervereins: 
"Die Straßen in Leipzig - Möckel-n lind 
Wahren" Hrsg. Bürgerverein MöckemlWah ren 
e.Y 2002, 4,00 EUR , 

"Die Gnadenkirehe in Leipzig - Wahren" 

Hrsg_ Förderverein der Ev.-Luth. Gnadenkirche 

Leipzig-Wahren e.Y 2002 , 7,50 EUR 

,.Wahren" - eine hi.storische und städte­

bauliche Studie, Hrsg. Pro Leipzig e.Y. 1999, 

8,00 EUR, 

"Möckern" - eine historische und städte­

bauliche Studie, Hrsg. Pro Leipzig e. Y. 1998, 

8,00 EUR., 

"Das JOOO-j li.brige WahreniSpaziergänge" , 

10,00 EU R, Sonderdruck-zurErs terwähnung 

Wahrcns 1004,2,00 EUR, 

Ersttagsbriefe mit Sonderstempel vom 

08.02 .04, 2,00 EUR. 


R~daktions- und Anzeigenscbluss 
für den VlADUKT~ Ausgabe 87: 

12.0 1.2007 

d B(A) und nachts 49 dB(A)."H ier gibt' s was auf die Ohren, 
(Drohes Fest - Ihre DB AG" Berechnet für Buchfinkenweg 
- So oder so ähnlich könnte die oder Damaschkestraße wurden 
diesjährige Weihn3chtskarte autstärken zwischen 70 und 80 
der Deutschen Bahn AG an die dB(A), und zwar gaJlztägigl 
Anwohner im Bereich Gütering Auch führt die Bahn hier gem e 
Nord gestaltet sein_ Vielleicht achsel zuckend das Argumen t 
mit Weihnachtsmann und Spiel­ des Bestandschutzes an. Das be­
zeugeiscnbahn. deutet allerdings ni cht. dass die 

icht ganz so lange wie es die Lärm belasLUng bel iebig hoch 
Geschichten vom Weihnachts ­ werden kann. Für derartige Be­
rn rum gibt aber trotzdem schon standsstreckeIl dürfen dit: Art i­

ie] zu lange müssen die Betroffenen in Mö­
ckem, Wahren , Lützschena, Stahmeln und 
Wiederitzsch den krankmachenden Lärm _ 
ventrsacht durch den immensen Güterver­
kehr auf der sanierten St.recke im Leipziger 
Norden eltragen. Die Bürgerinitiative für 
aktiven Lärmschutz kümmert sich seit ein­
einhalb Jahren um dieses Problem. Im rrüh­
jahr hat der Stadtrat beschlossen, dass die 
Verwaltung die berechtigten IIlteressen der 
betroffenen Bürger in geeigneter Weise ver­
treten muss. Damit dieser Beschluss umge­
setzt werden kann, habe ich jetzt einen wei­
terf'ührenden Antrag ZUIl1 Thema Lärmschu tz 
für Siedlungen im Bereich der B ahnstrecke 
ins parlamentarische Verfahren eingebracht. 
Danach soll die Stadtverwaltung beauftragt 
werden. erstens den PIanfeststellungsbe­
schluss zum Ausbau und zur Sanierung der 
E isenbahnstrecke einer Überprüfimg zu un­
terziehen und zweitens schnellstmöglich für 
den Abschnitt, an dem es noch keinell Plan­
feststellungsbeschluss gibt, ein PIanfests tel­
lungsverfahren durchzuführen. Grund dafür 
sind die Berechnungen der Schallimmissi­
onen des Amtes für Umweltschutz . Hier ist 
festzustellen, dass die gesetzlich zulässigen 
Grenzwerte dramatisch überschritten werden. 
H öchstgrenze ist in Wohngebieten am Tag 59 

kel 2 und 14 des Grundgesetzes nicht verletzt 
werden. Das sind: Art. 2 (2) GG: "Jeder hat 
da s Recht auf .. . körperliche Unversehrt­
heit" ; Alt . 14 (I) GG: "Das E igentum und da~ 

rbrecht werden gewährle istet" und Art . 14 
(3) GG : .,Eine Enteignung ist nur zum Woh l 
der Al lgemeinheit zulässig". Die obersten 
deutschen Gerichte haben in melu·eren Urte i­
len die LännbelastUlJg defin ien, die zu einer 
Verle tzung dieser Grundrechte fü hren. Da ­
nach verletzen Lärmbelästigungen des Sehie­
nenverkehrs VOll tags/nachts 75165 dB(A) 
die genann ten Grundrechte. AllS Gli indel1 
des Gesundheitsschutzes plädiert das Um­
weltbundesamt sogar rur tags/nachts 65/55 
dB(A ). Wir sind also im krank machenden 
Bereich und dass muss sch Icunigst geändert 
werden! 
In der 49 . KW wird es eine erneute 24 Stun­
den Lärmmessung im Buchfinkenweg geben . 
Zu hoffen ist, dass danach sehr schnell ange­
fangen wird, aktive LärmschutzmaßnahlTlen 
einzuleiten . [eh hoffe weiter auf [hre Unter­
stützung und wünsche uns vor allem ein läml ­
fre ies Weihnachtsfest und verbleibe mit besten 
Wiinschen rur ein gesundes, glückliches , fried­
Iidles und erfolgreiches Neues Jahr 

llu-
Michael 1. Weichelt 

Ist der Begriff "Rückbau" ein Zauberwort für die Hans-Beimler-Str.? 

Für den Abriss von Häusern in allen Teilen 
Deutschlands ist der Begliff "Rückbau" ge­
prägt worden. Die Häuser in der Hans-Beim­
Icr-Str. wurden in den 60er Jahren errichtet. 
Diese Häuser wurden von der L eipziger 
Wohnungsbaugesellschaft ab dem Jahr 2000 
freigelenkt. Ausgangspunkt war der Entwick­
lungsplan des Amtes fiir Stadterneuerung und 
Wohnbauförderung. Es wurden im Laufe der 
Zeit 300 Wohnungen freigelenkt. Die Häuser 
der Hans-Beimler-Slr. 14-22 und der Fritz­
Simonis-Str. 2-30 müssen laut Plan bis De­
zember 2006 abgerissen und die Begrünung 
eingeleitet sein. Dieses Areal wird zukünftig 

als Grünfläche bestehen bleiben. Über das 
Schicksal des in der N ähe liegenden Gara­
genhofes ist zur Zeit nichts bekannt. 

Biirgerverein Mäckern/ Wahren e. V 

Bild und Rahmen Benesch 
. Einrahmungen . Wechselrahmen · Passpartou ts 

Kunstdrucke · Ölbilder· Radierungen 

Maria Benesch 
Georg-Schumann-Str. 321 . 04t59 Leipzig 

Tel.! Fax: 0341 / 5647898 

Öffnungszeiten: Mo ­ Fr 9.00 - 18,00 Uhr 

~i 'I,,,.a lJoti~'8tAiftz
i7 Blitzschutzanlagenbau 

Neuanlagen - R~vlslon - Reparatur 

Antennenerdung - Uberspannungsschutz 


Defoestr. 32 - 04159 Leipzig 

Tel.: 0341 / 9 11 9061 

Fax: 0341 19 1264 46 


http:08.02.04
http:www.bv-rnoeckernwahrcn.de
mailto:bv-moeckel�n-wahren@gmx.de


Vorstand des Bürgervereins Möckem/Wahren e.V. neu gewählt 
Am 03.11.2006 fand die alljährliche Mitglie­

dervollversammlung des Bürgervereins statt. 

In diesem Jahr wurde entsprechend Statut der 

Vorstand des Vereins neu gewählt. Die Wahl 

wurde in diesem Jahr im Chinarestaurant Yi 

He Garden durchgeführt. 

Entsprechend der Wahlordnung wurde der 

neue Vorstand wie folgt gewählt: 


Vorsitzender Roland WäcbtJer 
Stellv. Vorsitzende Carola SchOtz 
Schatzmeisterin Antje Eggers 
Beisitzer Rene Fritsch 

erläulelie einige typische chinesische Instru­Beisitzer Arnnld Winter 
mente und überzeugte uns von seinem Können 

Beisitzer Karl-Heinz Kohlwagen 
auf diesen Instrumenten. Zusammenfassend

Beisitzer Joachim Poznanski kann man sagen, dass es eine sehr schöne und 
Im Anschluss daran gab es einen gemütlichen interessante Wahlveranstaltung war, wobei 
Teil. Der Geschäftsführer des Restaurants, wir gehofft hätten. dass eine größere Anzahl 
Herr Lu, machte die Mitglieder des Bür­ der geladenen Mitglieder gekommen wären. 
gervereins mit chinesischer Musik vertraut, D,: Hagels/ein, BV M/W 

geförderl vom Kullurraum Leipziger RaulII 

Kulturhaus "Sonne" 
Live Musik 


Oldienacht am 20. Januar 2007 


,,25 Jahre BEATCLUB" 
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Beginn 20.00 Uhr / Eintritt: 7,00 Euro 

© ,.von den 80ern bis heute" © 
Discoparty am 16.12.,25.12.6.1.,3.2. 

Mitglieder des Bürgervereins Möckern/Wahren e.v. 
besuchen den Landtag in Dresden 

Schuls/raße 10, 04435 Scltkeuditz 
Tel.: 034204 63450, Fax: 03420464837 
Email::KlllturhulI.<_Sonne@j-lJnline.de I'Y" 

.J 

J!'JQrmatiol1cll un9 Ka.D&n....Q.1J.linc bestellen: 

WWW.SOllllescirkeudiLz.de 

Was gibt es Neues 

in der Vorlage der Ratstagung 


über den Straßen- und 

Brückenbau? 
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Am 15. September gab es wieder einen schö­
nen Höhepunkt für die Mitglieder des Bür­
gervereins. Auf Ein ladung von Herrn Mi ­
chael Weichert (MdL) starteten sie per Bus 
zu einer Besichtigung des Landtages nach 
Dresden. Dort wollten sie sich über die Ar­
beit der Abgeordneten und den Ablauf einer 
Landtagssitzung infOJmieren . 

ngekonunen, wurde zunächst die Stadt 
Dresden im Rahmen einer Stadtrundfahrt 
erkundet. Die erfa hrene Stadtführerin erläu­
terte das alte und das neue Dresden. 

So lernte man während der Fahrt die Vorzü­
ge, aber auch die Sorgen der wunderschönen 
Stadt kennen. Anschließend gab es freie Zeit, 
so dass jeder individuell ein bisschen auf Ent­
deckungsreise gehen konnte. 
Am Nachmittag war es dann soweit. Herr 
Weichert begrüßte seine Gäste schon am Ein­
gang des Gebäudes. 

I Nach der kurzen Einfuhrung konnten die Mit­
glieder des Bürgervereins dann eine Plenarsit­
zung auf der Besuchertribüne mit verfolgen. 
Natürlich entstanden dort schon einige Fra­
gen, die llllter and~rem in der anschließenden 
Gesprächsrunde bei Kaffee und Kuchen aus­
diskutiert wurden. 
Der Bürgerverein MöckemlWahT /~n e.Y. 
bedankt sich noch einmal sehr her:..Jich bei 
Herrn Weichert als Initiator dieser interes­
santen Rei se . 

Dr. Hagels/ein, BV M/ W 

In der Vorlage zur Ratstagung vom 2 J. J J .06 
werden 17 Baumaßnahmen aufgefuhrt. Diese 
sollen in den Jahren 2007 - 2009 abgearbei ­
tet werden. Die Nurruner 5 ist die Slevogtstr. 
mit Ausbau von der Georg-Schumann-Str. bis 
Diderotstr. Neben einer vierspurigen Fahr­
bahn soll der Radverkehr eine eigene Spur 
erhalten. Die Nr. 8 ist der weitere Ausbau der 
Max-Liebermann-Str. Diese Baumaßnahmen 
sollen bis zum Jahre 2009 abgeschlossen sein. 
Die neuen Pläne werden wir dann in unserem 
Bliro zur Ansicht auslegen. 

Bürgerverein Mäckernl Wahren e. V 

Das Leipziger Ql ..Team bedankt sich bei allen Kunden für 
das entgegengebrachte Vertrauen und wünscht Ihnen 
ein erholsames und besinnliches Weihnachtsfest 
sowie ein geslJndes und erfolgreiches Jahr 2007. 

Ql ­Tan kstel1en www.q1-leipzig.de 
Gert Schulze 
Wittenberger Str. 7 . 04129 Leipzig 
Georg-Schumann-Str. 270 - 04159 Leipzig 

http:WWW.SOllllescirkeudiLz.de
http:Ka.D&n....Q.1J
mailto:Email::KlllturhulI.<_Sonne@j-lJnline.de


Frohe Weihnachten ... 

und alles Gute 
für das Jahr 2007 wünscht der 

'I) Bürgerverein Möckern~Wahren e.v. 
GO 

..: z 
;:: Griechisches Restaurant 
.lIC. 

~ POJEIDON 
> 
...... ... 
...... 

Wir wünschen unseren verehrten Gästen 

ein frohes Weihnachtsfest 


und ein gesundes Heues Jahr. 

Drle fCr Ihr 'krtraJen h'l m;er H3..ts. 


ALdl m Jdy 2007 wesden wir Semit lT6efeI' Ciffitrtno. 

mie ~ Bekamte Lrd sdnl3ddKlfte Gerdlte, 

au::h gut verpockt ZlTT1 Mtnehren ltYe Peserv.en.ngen 


fur die Weir.nac:htsfelertage oder iJuch WeIhnachtsfei­
ern nehmen wir gern entgegen. 


Unser ReS!ilUfanl i51 tagltch geöffnet 

von 1130 - ' 4 30 Uhr und 17.30 - 24 00 Uhr 


sowie in der BIldesaison von 11.00 - 23.00 Uhr 


500/0
Rabatt 

zur Weihnachtszeit 
ab 01. Dezember 2006 

Unserer werte" Kundschaft 
wünschen wir 

ein besinnliches Weihnachtsfest 
und ein gesundes neues Jahr. 

Georg-Schumann-Str. 22 8 

Erstmalig Weihnachtsmarkt 
am Viadukt! 

Am Mittwoch, den 29.11.06, 12.00 Uhr, er­
öffnete auf lnitiative von Herrn Andre Rast 
der Weihnacbtsmarkt am Viadukt in der Ge­
org-Schumann-Straße . Mit Tannenzweigen 
gescbmückt und hell erleuchtet laden Buden 
und Weihnachtsmus ik zum Verweilen ein. 
Da gibt es Süßes und Herzhaftes und auch 
Köstlichkeiten zum AufWänncn. Wer kennt 
Amareno-Drinks1 Man sollte sie mal bei 
Andre Rast versuchen, genau wie die herr­
lichen frischen Waffeln. 
Aber auch die Stände mit den verschiedencn 
Angeboten für die ganze Famil ie locken die 
Besucher an. Da gibt es Bücher, Sp ielzeug, 
loll~ Kosmetik und Kunst aus Sandstein fur's 
Haus. Die Flei scherei Lösche lockt mit Kes­
selgu lasch, Soljanka und natürlich mit der 
Original Thüringer Lösche-Bratwurst. 
Der Weihnachtsmarkt ist vom 29.11.­
22.12.06 täglich von 12.00 - 20.00 Uhr 
geöffnet. 
Am 16.12. kommt der Weihnachtsmann! 

Viel Freude wünscht der 
Bürgerverein MöckernlWahren! 

r:~ 
r~ SeJz;;nluzi:ula.inn 

* Kosmetik * Fußpflege 

4. Sächsische 
SChülerwirtschaftstage 

in Chemnitz 

Schülerfirma aus Leipzig 
macht den dritten Platz 

Zum vierten Mal lud am letzten Wochenen­
de die Deutsche Ki nder- und Jugelldsti ftung 
Schüler und Schü lerinnen zu den sächsischen 
Schülerwirtschaftslagen nach Cbcmuitz e in . 
An der techn ischen Univers Ität Chcillnitz 
drehte sich ein ganzes Wochenende alles um 
Schülerfinnen. Über fünfzig Schülcr waren 
angereist, w n ihre Schülerfmnen vorzustel­
len. Neben einigen lokalen Grä ßen besuchte 
auch der sächsische Win schaft sminiSlcr Herr 
Thomas Jurk die Messe. 
Mit Workshops zu Marketing und Buchhal­
tung wurden die Schü ler zudem in die Wirt­
schaftsgwndlagen eingeführt . Mit dem Ziel, 
die eigene Schülerfuma zu verbessern. fandcn 
di e We iterbildungen großen Anklang. Am 
Ende des Messetages wurden di e drei besten 
Schülerfirmen ausgezeichnet. 
Darunter auch die des Werner-Il eisenbcrg­
Gymnasiums aus Leipzig. Der erste Platz ging 
an eine Schü1erfirrna, welche durch ausgefal­
lene Spenden aktionen Geld für Hil fsprojekte 
in Nepal sammelt. 
Für die nächsten Schülerwirtschaftslage 2007 
erhoffe n sich die Veranstalter eine weiter 
wachsende Beteiligung sächsischer Schüler­
firmen . 

Sarah For mal1l1, 
Schiilerfirma WHS-GymnGsium 

D 
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* und vieles mehr 
* lofrarot-Wärmekabine: die gesunde, angenehme Wärme 

mit wohltuender Wirkung 
* Die Geschenkidee: Gutscheine und Pllegeprodukte 

041 59 Leipzig' Kirschbergstraße 37 . Tel. 034 1 9 11 1369 

I N N U NG SB ETRI E B * 
NN EIL~ HE 

MALERMEI S T E R 

* 
* Werkstatt 


Kirschbergstr. 5 . 04159 Leipzig * 

Meiner werten 

Telefon (0341) 9 11 7221 Kundschaft 
oder (01 71) 7 71 87 38 
Telefax (03 41) 9 02 25 80 frohe Weihnachten und 

ein gesundes Neues Jahr! www.malerbetrieb-keil.de 
e-mail: hermann.keil@arcor.de 

* 

mailto:hermann.keil@arcor.de
http:www.malerbetrieb-keil.de
http:22.12.06
http:29.11.06


Jubelkonfirmanden gesucht!!! Betrachtung zur Weihnachten 

Wer findet sich au f dem Foto w ieder? 

Am 20.05.2007 begehen diese ehemaligen 

Schüler ihre Goldene Konfirmation. Sie wur­

den Palmanlm 1957 von Pfarrer M ücke in 

der Gnadenkirche in LeipzigIWahren konfir­

miert.Bitte melden Sie s ich bei uns im Bür­

gerverein. damit d ieses Jubelfes t zu einem 

großen E rfolg fur alle cbemaligen Konfir­

manden wird! 


Telefon- und Faxnummer: 0341/9011781. 
Emajl: bv-moeckcrn-wahren@gmx.de 

sapori d'Ua/iq 

~~ 
Italienische Spezialitäten 

Tel./Fax 0341-550 29 35 

Lindenthaler Str. 38, 04155 Leipzig 


Mo-Fr 10.00 - 18.00 Uhr' Sa 10.00 - 12.30 Uhr 


Saporid' ItaJia 

Seit nunmehr einem Jahr können Freunde der 
italienischen Küche ihrc Zlltaten und Anre­
gungen in der Lindenthaler Sir. 38, bei Frau 
Flemrning, holen. Ist mal etwas n icht vorrätig, 
kann es wenn möglich, fur Sie bestellt werden. 
Jetzt zur Weihnachtszeit gibt es natürlich Panet­
tone, den original italienischen Weibnacbtsku­
ehen in den verschiedensten Geschmacksrich­
tungen. Großer Beliebthe it erfreut sich der 
angebotene P latten- und Partyservice. 
Hier stimmen das Preis- Leisl"ungsverhältnis, 
da auch auf individuelle W ünsche eingegan­
gen w ird. S ie planen Ihre nächste kleine Feier 
- dann schauen Sie doch mal vorbe i. 

A. Flemming 

"Da liegt es, das Kindlein , auf Heu und auf 
Stroh, Maria und Josef betrachten es froh." 
Mit dem Eltempaar M aria und Josef werden 
wieder Tausende am Hei ligen Abend das 
Kind in der Krippe betrach ten . Jede Ki rche 
lädt zu C hrisrvesper und Krippenspiel ein. 
Was heißt eigentlich betrachten? Der WOl1­
stamm trachten ist von dem lateinischen tra­
here abgeleitet, ziehen. Der Traktor gewinnt 
von diesem Wort her seine Zugkraft. Wer 
etwas betrachtet, setzt sich in Bezug, in Be­
7.iehung zu etwas. 
Damit erübrigt sich die Frage, ob es wich­
tig ist, was wir heute in der Krippe sehen. 
Manchmal is t es eine Puppe, zumeist aber 
ein Licht, höchst selten ein Kind. Und wenn 
ein Neugeborenes in die Krippe gelegt wi rd, 
dann ist es auf keinen Fall das Kind von Ma­
ria und Joser. Jesus mi t Namen, der zur Zeit 
des Kaisers Augustus (63 vor 14 nach Chri ­
srus) geboren wurde. Was wir heule sehen, 
ist nicht wichtig. Unser Feiem nimmt Bezug 
auf die alte Geschichte der Geb1ll1 Jesu, auch 
über den Abstand von 2000 Ja hren. 
Dass dies immer wieder geschieht, hat mit der 
Bedeurung dieser Person zu tun. Von deren 
Bedeut U1lg erzählen die Geburtsgeschichten 
im Lukas- und im Matthäusevangelium der 
Bibel. Ganz prägnant bringt sie der Engels­
gesang nach Lukas 2 zum Ausdruck: "Ehre 
sei Gott in der Höhe und Friede auf ETden bei 
den Menschen seines Wohlgefall ens." 
D iese Deutung sagt: Mi t dem Kind in der 
Krippe verbin den sich Himmel und Erde, 
Gott und Welt. Zwei ganz unterschiedliche 
Bezüge des Lebens kommen zusammen. Die 
eine Sei te : Das Kind erinnert an Gott, an seine 
Einz igartigkeit, an seine Ehre. Denn Jesus hat­
te als Erwachsener eine unnachahmliche Art 
von Gott zu erzählen und im Namen G ottes 
zu handeln, vor a llem zu heilen . Jesus hatte 
eine ganz besondere Gottesbeziehung und 
vermittelte diese durch Wort und Tat. Durch 
JeSllS wi rd Gott sichtbar. Aber ein neugebore­
nes K ind ist daneben auch ein Anzeichen ge­
nug, um uns an das Geschenk des Lebens zu 
erinnern . Es weckt iJl uns die Einsicht, dass 
wir das Leben zuerst nur empfangen können. 
Erst danach bewahren llild pflegen oder zer­
stören w ir es. Wenn wir Goll dafIir danken, 
ihm die Antwort fiir dieses Geschenk geben, 
dann geben wir Gott die Ehre. Nichts ehrt 
Gott mehr als dankbare Menschen, die sich 
vor allem von ihm be~chenkt wissen. 
Dieser, das Leben schenkende Gott verbindet 

sich in Jesus m it der Welt (die zweite Seite 
des EngeJsgesangs). Das, was Gott mi tbringt, 
ist F riede, die uralte. nie einge löste Sehn­
~ucht der Menschhe it. Friedc beschreibt den 
Wunsch, dass BC"Liehungen zwischen Men­
schen und Völkern gesunden, Konflikte ge­
wal tfre i gelöst werden. Aber weil der ,_Welt­
frieden" nie eingetroffen ist (abgesehen von 
dem gle ichnamigen Sch iff, das einst auf dem 
Auensee schipperte), kann die Friedeosan­
kündigung , die sich mit der Geb1l11 Jcsu ver­
knüpft, leicht als irrig abgetan werden. Die 
Deuru ng der Geburt JcSll als ChristgebuI1 < 
("Christ, der Retter ist da!" heißt es im Lied ;; 
"Stille Nac bt") wäre dann der größte Irrtum g 
der Weltgeschichte, Weihnachten Illusion. ~ 
Mit Sicherheit ist eine schöne lIlus ion den- ~ 
noch lebensnotwendig, wir brauchen Träu­ CI! 

me, die über die G renzen unseres Lebens ...... 
hinaustreten. Aber mit der Christgeburt wird z 

;0
die Wirklichkeit ei nes Neugeborenen be­ CIO 
schrieben. Wenn die Ankündigung des Frie ­ 00 

dens mit einem Säugli ng verbunden wird, 
dann sagt diese Verknüpfung viel über den 
versprochenen Frieden auf Erden aus. Er ist 
UDS dann klein und zerbrechlich in die Arme 
gelegt, anveliraut. Er ist auf unsere Mithil fe 
angewiesen. 
Wenn ein Kind geboren wird, dreht sich das 
ganze Leben um das Neugeborene. Das kann 
zuwei len nervig sein. Es gibt j a auch ande ­
re schöne D inge im Leben. Nicht wenige 
Männer fuhlen sich von ihren Frauen ver­
nachlässigt. Aber gerade dieses instinkt ive 
Verhalten weist m ich auf den Frieden hin. 
Wenn all S ihm etwas werden soll , brauch t er 
höchste Priorität. A lles andere, Erfol g, Kar­
riere, materieller Reichtum, auch Spaß und 
Unterhaltung rücken in die zweite Reihe. 
Leider vergessen wir im Alltag schnell, wi e 
w ichti g Friede ist. D ie anderel! Dinge fuh ren 
uns bal d in ein en höchst unfriedlichen Kon­
kurrenzkampf. Dann ersticki das Kind, und 
wir seheu uns darin bestätigt, dass es m it dem 
Frieden nich ts wird. 
G ott sei Dank, es ist bald Wei hnachten! "Alle 
Jahre wieder" werden w ir m it der Friedens ­
botschaft beglückt. Unabläss ig sucht Gott sei­
ne Menschheit. Gott wi ll auf s ie mi t "Wohl­
gefa llen" schauen. Es sollen Menschen sein, 
die seine Friedensbotschaft ernst nehmen. leh 
wünsche, dass es uns gel ingt, Menschen sei ­
nes Wohlgefa llens zu werden. ,,Ehre sei Gott 
in der I [ühe UI1J Friede auf Erden bei den 
Menschen seines Wohlgefallens." 

Alb;echt HÜIIß ler, Pfarrei 

Steffen Schmidt 
Genera fvertretung der All ianz 
Georg-Schumann-Str. 200, 04159 Leipzig 
Tel .. 0341/901 29 79, Fa x: 0341 / 90l2989 
e-mail: steffen.schmidt@allianz.de 

.Üb~r 16.000 EUR* staatliche Zulagen 
.warten aufSie! 

Eine private Altersvorsorge schließt mögliche Versorgungslücken in der 
Zukunft. Denken Sie mal darüber nach- am besten noch heute! Denn je 
schneller Sie sich entscheiden, desto mehr werden Sie von der Allianz 
RiesterRente profitieren. Sprechen Sie mn uns - wir beraten Sie gerne. 
'Berethnungsbeispiel: Mann 3U Jahre, frau 28 Jahre. Kinder 1 und 3Jahre 


Vertl'ilgsfaufzell lJ is zum vollendeten 65.lebt!l1.1Jahr 


Allianz@ 
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Die ..großen" Bären gehen in die Schule .:Wir können etwas bewegen'" 
und natürlich gehört vor den Schulanfang 

ein richtiges Abschlussfest im Kindergarten 
Also machten die Eltern Vorschläge, wie so ein 
Fest wohl aussehen könnte. Da aber nur ein 
Nachmittag und "eine Nacht" zur Disposition 
standen, wurde gerafft lmd fol gendes vorberei­
tet. Eine Schatzsuche nach dem Zuckertüten­
baum, Abendessen vom Grill, ein Alleinunter­
halter mit Spiel und Tanz, ein Lagerfeuer und 
ein Feuerwerk. Die ganz Mutigen durften dann 
im Mannschaftszelt der Feuerwehr übernach­
ten, fast alle haben sich getraut. 
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Am Morgen zuvor brachte ein LKW die 
Mannschafiszelte der Feuerwehr, die von 2 
Vati 's und dem Hausmeisterteam des J{jnder­
gartens aufgestell t wurden. Die Tische wurden 
mit kleinen Zelten überdacht und nun hornen 
alle auf gutes Wetter und gutes GeHngen .. 
· .. und so begannen die letzten Stunden im 
Kindergarten. Auch das Wetter war in Feier­
laune und es regnete seit langem einmal nicht. 
Die Aufregung war groß und endlich waren 
alle Eltern da - das Fest konnte losgehen. 
In einem Theaterstück zeigten die Kinder wie 
sie sich die Schule vorstellen, Frühsport, still 
sitzen, lustige Lieder singen, rechnen und 
schreiben. ja natürli ch auch schwatzen und 
Faxen machen. Alle amüsierten sich prächtig. 
EiJle "al tc" Schavkarte ftihrte in dic benach­
barte Garlenanlage, viele versteckte Hinweise 
brachten die Kinder zurück, die Eltern ha tte 
gerade genug Zeit die Schatz(Zucker)tüten 
zu verstecken . Natürlich wurden aUe Schätze 
gefunden. Jetzt war auch die .,DlSCO" ange­
kommen und traf letzte Vorbereitungen. Da­

nach wurde getanzt. Los ging es. - Es wurde 
mit und ohne Luftballons getanzt, ein Plastik­
huhn legte mit viel Getöse verschieden große 
Eier, es wurde iti Säcken über den Rasen ge­
hüp ft und dann hatten alle HLlIlger, Der wur­
de durch die Gri.l lmeistcr lllld das Sala tbuffet 
schnell gestillt und los ging die nächste Tanz­
und Spielrunde. Bejubelrer Höhepunkt der 
Tanzerei war die Macarena-Tartzeinlage der 
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Erzieherin mit dem DJ. - Dunkelheit machte 
sich im Garten breit. rn einer FeuerschaJe 
wurde ein Feuer angezündet, eine aufregende 
Taschcnlampehasche begann. Die Eltern wur­
den müde und strichen langsam die Segel. In 
den Zelten wurden die Liegen vorbereitet und 
die Kinder kamen langsam zur Ruhe. 
Die I.erzte Überraschung: ein Feuerwerk - und 
alle Kinder feierten mi t Begeisterung die auf­
steigenden Raketen aus gcbührender Entfer­
nung. Damit ging ein langer Tag zu Ende und 
ganz gegen unsere Erwartung war nach einer 
halben Stunde Ruhe im Zelt. Hier unser Lob 
an die mutigen Mädchen und Jungen, die alle 
im Zelt geschlafen haben. 
Unser Dank gilt den Vätern, die den Schlafder 
Kinder bewachten. Die Abschlussfeier endete 
mit einem gemeinsamen FrühslUck. Und an 
diesem Morgen holten wir unsere Kinder ein 
letztes Mal vom Kindergarten ab. 
Nun sind sie Schulkinder. .. 

Frau Haring, Kiga Zwergen/and 

Trainingsworkshop des Scbülcrrates der 
Pa uJ-Robeson-MiUelschuJe 

Eine demokratische Schule von uud durch gute 
Mitwirkung aller am SchuHcben Beteiligten. 
Lehrer, Eltern und natürlich die SchülerJuUlen 
gehören zu den entscheidenden Akteuren. 
So filllitc der Schülclrat der Paul-Robeson-Mit­
telsehwe am Freitag, dem 10. November 2006, 
seinen traditionellen Workshop zum 1l1e1rta 

,Demokratie an \mserer Schule" durch . 
Diescr Workshop dicl1te von-anf,<ig dem Kennen­
lt:men der beteiligten Schülerlinnen aus Klasse 5 
bis 10. Weiterhin sollte dem Schülcrrat die Mög­
lichkeit gegeben werden, sieb mi t seinen Aufga­
beIl, Rechten und Pfl ichten vertraut zu machen. 
In Foml einer ZukuntlswerlN att wurden die 
Zielc des Schülenatcs ftil" dieses Schuljahr er· 
arbeitet. Es stellte sich unter anderem die Frage, 
welche schulintemen Rahmenbedingungen die 
Arbeit aL~ Schülervertretll11g behindern bzw. er· 
schweren können. 
Konstrukti ve Di.~kussionelJ Hilu1en zu kreativen 
Veränderunf!SvorschJägen und konkret.en Plä­
nen Zlun Beispiel zur Zusammenarbeit mit dem 
EJtcrurnt und zur Gestaltung von Räumen im 
SChuUlllllS. Mit Unterstützung der Vertrauens­
lehrerin der Paul-Robeson-M.ittelschule, Frdu 
Stehr, und der Schulsozia1arbeiterin Frau Weber 
(KlNDERVEREIN1GUNG Leipzig e.v.) sollen 
im Verlauf des Schuljahres diese Pläne in Taten 
unlgeselzt werden. AlJc beteiligt~n Schüler/in­
nen waren mit großem Interesse, Diskussionsbe­
reitschafl und Spaß dabei und danken lx.'SOnders 
dem JugcndtreffUFO in der SasstraLle in Goblis, 
welcher seine Räume fur diesen Tag zur Verfli­
gung stellte. 

Anne Weber 
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Neues von der Paul-Robeson-Schule SportlicherAuftakt in der 
Paul-Robeson-Mittelschule 

Nach dem gelungenen Schuljahresstart, beson­
ders der neuen s. Klassen, wurde in der Schul­
konferenz am Q6.November 2QQ6 (Konferenz 
von gewählten Eltern , Schülern und Lehrern) 
über Vorhaben, Pläne. Neuerungen und Höhe­
punkte an der Paul-Robeson-SchuJ e im Schul­
jahr 2006/07 beraten. Garantiert wird es auch in 
diesem Jahr an Ereignissen und kreativen Idcell 
nicht feh len. Nur einige davon 50llell an dieser 

Stelle genannt werden. 

Am 08. Dezember 2006 wi rd es einen 

"Schnuppertag" fiir die 4. Klassen der um­

liegenden Grundschulen, also der zukünftigcn 

M ineJschiller geben, eine gute Ge legenheit, 

;ich die Schule und den ScllUlclub gründlich 

anzusehen, Unterricht wie die "Großen" zu er­

leben \.U1d neugielige Fragen zu stellen. 

Kurz vor den Weihllsc.htsfcrien wird es tra­

ditionell einen Tag der Naturwissenschaften 

sowie ein Spr.lc.henfest geben, wobei sich jeder 

Schüler je nach Begabwlg wld lnteresse beteili­

gen und sein Können beweisen kann. 

Der Höhepunkt !.les Schuljahres wird an der 

Paul-Robeson-Schule die UNESCO- Projekt­

woche Ende Januar 2007 sein, 'in der e!> ein Ju­

biläum - 20 Jalu·e UNESCO-Schule zu feiem 

gibt, unter dem Thema aller in Deutschlan!.l be­

teiligten UNESCO-Schulen ,,Afrika, der verlo­

rene Kontinent? I" wird es dabei garantiert sehr 

turbulent zugehen. 

Am Tag der offenen Tür, am Samstag, dem 

03. Februru' 20Q7, werden alle Schüler, Eltern, 
zukünftige Schüler, deren Familien und Freunde 
die Ergebnisse dieser Projektwoche anschaulich 
erleben können. Die .,Robeson-SchÜJer" sind 
besonders stolz darauf, dass an diesem Tag die 
Fotoausstellung "Millenniumsziele 20 15", ge­
fördert durch Mittel des BMZ (Bundesministe-

APETERtJuu 
--GegrOß(kt 1967- ­

Sanitär-Heizungsanlagen 

Unseren Kunden ein 

schönes Weihnachtsfest 


,md ein gesundes 

neues Jahr! 


Wir sind für Sie da: 


Dienstag und Donnerstag 

7.00 - 11.00 Uhr 


J 5.00 - 17.00 Uhr 


Faradaystr. 7 . 04159 Leipzig 
Tel.: 911 01 01 . Fax: 901 2827 

rium fiir wirtschaftliche ZU';ammenarbci t und 
Entwicklung), gezeigt wird, die es bis jetzt erst 
viermal in der Bundesrepublik zu sehen gab. 
In der Schulkonferenz wurde außerdem über die 
vielfaltigen kontinuierlich laufenden Aktivitäten 
und Maßnahmen an der Schule informiert. 
In den Fächern Deutsch, Mathematik Wld En/,;­
lisch wird FördenmlelTicht, nicht nur im Ganz ­
tagsangebot der 5. Klassen, angeboten. Beson­
den; Schüler der JO. KJa<;sen sind dankbar fiir 
diese zusätzliche Vru'iante der PrüfWlgsvorbcrei­
tWlg. Auch die planmäßigen "Vertiefungskurse" 
im Stundenplan der Zehnten tragen dazu bei. 

dem Ereignis . .Abschlussprlifitng" etwas ent­

spannter entgegen zu schell . 

Zur intensiveren Vorbereitung der SchuJabgän­

ger auf die Ausbildung bZ\iv. das spätere Berufs­

leben hat sich das Pau l-Robeson-Tcam Partner 

aus der Praxis zw" Verstärkung gesucht. Neben 

dem BlZ der Arbeitsagentw" und deren Bemfs ­

beratern bietet die ,,Job-Lokomotive-Leipzig" 

nil tzliches Bewerbungstraining. 

Vertreter von Unternelunen der Umgebung 

sowie weiter fiihrender Schulen und Berufs­

schulzentren geben auch in Elternabenden der 

Klassen 9 und 10 Informationen, Tipps und 

Antworten auf alle Fragen von interessierten 

Schülern und Eltern. 

Weiter gepflegt wi rd der Kooperationsver­

trag Schule - Wirtschaft mit der Firma MC 

Donald's. Schließlich konnte noch über eine 

sehr erfreuliche Neuigkeit berichtet werden. 

Seit Beginn des Schuljahres lernt eine kleine 

Gmppe von DaZ-Schülern (Deutsch als Zweit­

sprache) aus Vietnam, China, dem Kosovo \.U1d 

anderen Nationen mit großem Eifer die deut­

sche Sprache \.U1d bereichem mit ihrer Fröhlich­

keit lmd Aufgeschlossenheit das Schulleben 

Erstaunlich, wie schnell hier Fortschritte zu 

verzeichnen sind! 

Im Laufe der nächsten Wochen und Monate 

werden sie immer stärker in die ,,normalen" 

Regelklassen integriert. Wo sollte das besser 

fun ktionieren als an einer UNESCO-Schule, 

wo der interkulturelle Gedanke dauerhaft eine 

große Rolle spiel t l 


Das Team der Paul-Robeson-Schule 

* ELEKTRONIK OELSNER 
W ) '* Georg - Schumann - Str. 273 

4t- -~. -t';';' Tel .: 0341/9110811 • ( . (',.3~ 
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Musikanlagen, DVD-Player/Recorder bei Neukauf .. Beratung 
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pnrtlich begann d8s Schuljahr n.ir die Schü- ~ 

lerinnen ulld Schiller der Paul-Robeson-Mit- -t ...... 
telschule. Unterstützt von der Landesverkchrs- .... 
wacht e.Y. fand am 21.09.2006 das Projekt ...... 
"lnlineskating - aber sicherI " statt. Daran betei- ~ 
Iigl warcn alle Schüler aus den 9. und 10. K1as- ; 
seil. Zeigten einzelne bcreits beachtliches Kön­
nen aufden rollenden Schuhen, war es fiir andere 
das erste Mal, dass sie aufIn lineskatem staudell. 
Letztere begaben sich daIm wortwörtlich in die 
veltrauensvoUen Hände von Instruktorin und 
Projektleiterin Ula Rudolph und bekamen Ein­
zeluntenicht. Gmndgedankc des Projekts war 
es, Unfa llcn und Verletzungen beim Inlineska­
ten vorzubeugen. Schüler \.U1d Sportlehrer waren 
sich einig, dass das Projekt auf jeden Fall eine 
Fortsetz ung wert ist. Pünk'1lich zum Herbstan­
fang stand der Crosslallf fiir alle Schülelinnen 
und Schüler auf dem Programm. 
Bei bestem Wetter hieß es, eine Strecke von 
ca. 2500 Metern zurückzulegen. Start und Ziel 
waren auf dem Sportplatz Millllwiese. Die Stre ­
cke verl ief durch das RosenthaI, wobei auch 
Steigungen zu bewältigen waren. Oberstes Z iel 
des Laufes war fiir die meisten Teilnehmer das 
Durchhalten. 
Natürlich ließen es sich die sportlichsten Läufer 
nicht nehmen, um die Plätze auf dem Siegerpo­
dest zu kämpfen. Zur Belohnltng gab es Urkun­
de, Medaille und Preis. 

Paul-Robeson­
Mittelschule 



Kreuzworträtsel mit Begriffen aus Möckern und Wahren 

waagerecht 
1. nununeriertes Denkmal an der Georg-Schu­
mann-Straße 206 2 . weiblicher Vorname 3. Ab­
kürzung fur Fernsehen 4. "Wortlaut" bei Eseln 
5. weiblicher Vomame 6. ehemaliger Vergnü­
gungspark am Auensee 7. Abkürzung für Ul­
trakurzwelle 8. Gehei mzahl 9. Schwimmvögel 
10. Bauwerk für kreuzungsfreien Verkehr 
11. Lehre vom Licht 12. früherer Name der 
Parkeisenbahn am Auensee 13. künstlicher 
Hügel zwischen Luppe und Nahle 14. Kurz­

-0 fo= des Namens des ehemaligen GroJJbe­co 
.: triebs in der Pittlerstraße i5. Name des Eisen­
~ bahnhaltepunktes zwischen CoppipIatz und 
... Leutzsch 16. asiatische Getreideart 17. feuchte 
~ Niederung 18. Entenvögel I Weihnachtsbra­
~ ten 19. Name des ehemaligen Klubheims in 
> Huygensstraße 1 20. Ubernachtungsmöglich­
....... keit am Auensee 21 . Grünfläche 22. Num­
co mer der durch Möckern und Wahren verlau­
....... fenden Bundesstraße 23. ehemalige deutsche 

Münze 24. Wohngebäude 25. Pronomen 
26. Gewässer durch Mäckern und Wahren 
27. Kleidergröße "extrem groß" 28 . ehemaliger 
Betrieb in Agnesstraße 29. Schwarzdrossel 
30. Küchengeschirr 31. weiblicher Vorname 
32.Abfallsammelbehälter,PluraI33.Zeitanzeige 
34. elektrische Energie 35. Musikinstrument 
aus Wahren 36. Gartenverein in Möckem, 
der dem Straßen bau restlos weichen muss­
te 37. Treffpunkt für Kinder 38. Schreibge­
rät, Kurzform 39. Verkehrsmittel zwischen 
Leipzig und Hal le 40. gegrilltes Geflügel 
41. f amiliennamederStraße, diedieGrenzezwi­
sehen Mäckem und Wahren darstellt 42. fiebrige 
Viruserkrankung in Westafrika 43. viele Bäume 
44. Nllmmer 45. englisch: Nachrichten 46. eng­
lisch: Verabredung 47. Koscfonn von Mutter 
48. deutsche Stadt an der Donau 49. Unterricht 
50. englisch: hetzen,jagen 51 . chemisches Zei­
chen ru r Natrium 

senkrecht 

I . beliebter Treffpunkt in Möckem 2. TaufZeuge 
6. Gewässer südlich en tlang des Auensees 
10, "Natur", leben(s). .. 12. griechischer 
Buchstabe 35. Abkürzung für Pferdestärke 
4 1. in Wahren ab 1904 gefertigtes Automobil 
44. Wetterschutzbehausung 52. Amt. das 
sich in Georg-Schumann-Straße 2 15 beümd 
53. bekanntes Eisenbahnbauwerk in Wahren 

gebt. Wäclitfer Leip.zig 
Inh. Roland Wächller 

anerkannter 
Brennstoff-Fachhändler 
'::> 

WIr wünschen 

unsere" Kunde1l 


ein/rohes Fest und 

einen guten Rutsch! 
"-~ 

Psst- , " heißer 'TIpp! 
Großer Abholmarkt für 

Festbrennstoffe! 
1(jrschbergstraße 33 . 04 159 Leipzig, 

034119 I I 0 I 19 

54. Genussmittel, das an der SIevogtstraße Ecke 
Rcullingstraße gefertigt wurde 55. Lichtsignal 
56. Eingang 57. sich drehender Teil einer 
Maschine 58. beliebter Fahrzeugstellplatz 
59 , restaurationswürdige Wasserentuahme­
stel Je an der Blücherstraße Ecke Huygensstraße 
60. früherer Name der Ki ta in der Diderotstm­
ße 61. (Ab-) Schluss 62. weiblicher Vorname 
61 in Wahren ab ca. 1910 gefenigtes Automobil 
64. mi litäri sches Gelände an der Olbrichtstraße 
65. Spitzname der Li] i put-Dampflok am Auensee 
66. Wasserstandsmesser 67. westlich 1m Wahren 
grenzender Orts te i I 68. Form der Aurede bei 
Kumnittcilungen (SMS) 69. öffentliches Ver­
kelu;m ittcl. Plural 70. Insektenfresser mit Sta­
chelkleid 71. Schornstein 72 , I.Im gangssprach I ich 
lUr Ostdeutscher 73. tUJ1gangsspracblich flir Bier 

Ib r Spezialist 
seit 1900 
in Leipzig 

Nah- und Fernverkehr • 
Umzugs-Service • 

Handwerk-Service • 
K1avier- und Flügel transporte • 

Kücbcnmontagen • 
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• Endreiniguug 

Allen unseren Kunden frohe Weihnachten 
und ein gesundes Neues Jahr. 

Möbelspedition M. Fabig GmbH 

KIrschbergstraße 31 , 04159 Leipzig · Tel. 0341 / 901 1474 . Fax 0341 / 9126242 


Internet: www.moebelspedition-fabig.de . e-mail: m.fabig @t-online.de 


74. trauriges Ende vieler Häuser 75 . lateinisch: 
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Biegholdt 

SANITÄR. HEIZUNG· SOLAR 


Wir wünschen 

unseren treuen Kunden 


ein schönes Weihnachtsfest 

und ein glückliches 2007. 


Georg-Schumauu-Straße 317 
04159 Leipzig 

el.: 0341J9 11 04 19 
Fax: 034119 11 69 39 

Wird der Bau der Falladabrücke 
eine "unendliche Geschichte"? 

Von der Deutschen Bahn Projektbau GmbH erhielten wir die Information, 
dass das Ausschreibungsverfahren vom April diesen Jahres für die Brücke 
verworfell werden musste. Alle Anbieter lagen mit ihren Preisangeboten über 
dem geplanten Limit. Die Begründungen waren hauptsächlich die gestiegenen 
Preise auf dem Sektor der Energieerzeugung und der Stahlproduktion. 
So wird im ersten Quartal 2007 eine neue Aussclu'eibung erfolgen. Damit 
wird sich die gesamte Planung für dieses Bauwerk veräLldern. 

Bürgervereil1 Möckern/ Wahrel1 e. V 

Containerdienst 
LEIPNITZ 

Inhaber: I. Busch 

~AHLo-

Elektrotechnik GmbH 

wünscht seiner Kundschaft 

ein schönes Weihnachtsfest 


und ein gesundes Neues Jahr l 


Radefelder Straße 10 


04159 Leipzig 


TeL: 034 l / 5 64 68 11 

Fax: 0341 /5646812 


Herzlichen Glückwunsch 
zum Geburtstag den Mitgliedern 

des Bürgervereins: 

Im Monat November: 

Herr Muschert 22.11. 
Herr Haustein 27.11. 

• • • 
Im Monat Dezember: 

Frau Schulze 02.12. 
Herr Zangenberg 12.12. 
Frau Schütz 20.12. 
Herr Poznanski 22.12. 
Herr Weichert 22.12. 
Herr Jachmann 24.12 . 
Herr Dr. Wallberg 29.12. 
Frau Kröhner 31.12. 
Frau Kohlwagen 31.12. 
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Druckereistraße 10 • 04159 Leipzig 
Tel.lFax 0341/4 61 2028 

Unseren treuen Kunden 

ein frohes Weihnachtsfest und 

alles Gute für das Neue Jahr! 


Wir stehen Ihnen gern hilfreich zur Seite. 

Jh, ',eundlichel C,mlo;nelJerllice gOn! in Jh,er niihe. 

WINTER­

FIT-ANGEBOT 

ZUM KLEINEN 


FESTPREIS 

Hallesehe Str. 17 


04159 Leipzig-Stahmeln 

Tel. 0341 /461 51 64 


und 461 73 83 

Fax 0341/ 461 63 83 


.. Das cteal;v HAI RTEAM" .. 
wünscht allen Kunden ein frobes Weihnachtsfest und 

... ein gesWldcs Ncucs Jahr 2007 '* 

Reisebüro am Kaufmarkt 
Meiner verehrten Kundschaft wünsche ich 


gesegnete Feiertage, einen guten Rutsch in das Jahr 2007 

und danke Ihnen fur Ihr Vertrauen. 


· Reizvolles Franken (betreut von Frau Schneider) 25.05. - 28.05.07 
• 3 Ü/HP im Hotel Gasthof Pietz in Steinbach 
• Besichtigung Festung Rosenberg In Kronach 289.- € + EZ 21 .- € 
• Stadtführung Bayreuth 
• Besuch des Brauereimuseums in Kulmbach 
• Fahrt mit der Museumsbahn von Neuenmarkt nach Marktschorgast 
• Floßfahrt auf der wi lden Rodach u.a. 

· Schiffsreise " Blaue Relse"ITOrkel 25.08.07 (8 Tage) 

· Namibia und Südafrika (Gruppenreise) 06.10.07 (1 4 Tage) 


Programm zu diesen beiden Reisen zu erfragen im Geschätl 

Ihr Reisebüro am Kaufmarkt 

Öffnungszeiten: Mo·Fr 10.00 Uhr· 18.00 Uhr oder nach Vereinbarung 


Am Pfefferbrückchen 1 . 04159 Leipzig 

Tel. : 0341 1911 0870 u. 0341 / 902 94 90· Fax: 0341 / 911 0840 


http:06.10.07
http:25.08.07
http:28.05.07


Pfarrergräber auf dem Wahrener Friedhof 

Auf unserem Friedhof kan n man noch z wei Sein Sohn, Wilhe lm Johannes Vierl ing ( ' 889 
Pfarrergräber entdecken, clie an zwei Men­
schen erinnern, die nicht unmaßgeblich am 
Gedeihen Wahrcns Anteil ha lten. Das eine 
Grab befin det s ich neben der nörd lichen Was ­
serstelle auf dem .,neuen Friedhof ' , zweiter 

uergang. das steinerne massi ve Kreuz ist 
n icht zu übersehen. Hier liegen Pfarrer Wil­
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helm Traugotl Vierl ing und seine Frau begra ­
ben . Da~ andere , etwas schlichter, befindet 
sich an der B-Wand des ,.a lten Friedhofs", 

~ kurz vor dem zweiten Quergang. Hier fanden 
...... Johannes O ßke und später seine Frau ihre 
l­
x 
::l 
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letztc Ruhestätte. 
Pfarrer sind im allgemeinen in ihren Gemein­
den recht geachtete und meist Gutes bewir­<:;. 

...... kende Persönlichkeiten, die darum aueh von 
o nichtreligiösen Menschen, wie ich einer bin, 
::. respcktiert werden. Deshalb will ich ein we­

llig von ihnen berichten. 
Wilhclm Traugott Vierling kam 1901 als 
Pfarrer nach Wahren. mitten in dessen stür­
mische Entwicklung als Tndustriestandort. 
Geboren wurde er am 20. Mai 1861 im ost­
preußischen Rositten . Nach Diaconlls-Jah­
ren in Nossen und Meerane wurde er ab 
Januar 1901 als Pfarrer für Wahren gewählt 
und zog ins Pfarrhaus ein. Verheiratet war 
er seit 1887 mit Lydia geb. Kreisel aus Po-

PRAXIS FÜR LOGOPÄDIE 
SUSANNE KRET2SCHMAR 

slOOlllCh onerf.:onnte l ogooödln 
Diplorrmuslkpödogogin 

HopfenbergS11. 3 im, '_-"'i 04159 l eip, lg 
Tel./Fox 0341/4685824 

UNSER EN PATIENTEN 

EI N FROHES W EIH NACHTSFES T U N D 

EIN GES U NDE S N E U ES JAH R 2.007" 

Weihnachten 
im Elstertal 

1. Weihnachtsfeiertag 25.Dez .. 12-1 5 Uhr 

Gänseschmaus 
Weihnachtsbuffett ­ Gans ohne Ende 

2, Weihnachtsfeiertag, 26.Dez. , 12-15 Uhr 
Jagdschmaus 
Wildbretbuffett ­ Wildbret ohne Ende 

III jewei ls 7.90 EUR/Person!!! 
Inkl. Suppe, Beilagen, feine Desserts 

Nur mit Vorbestellungl 
Reservieren Sie frühzeitig. 

Gartenlokal • 
ELSTERTAL 0 

Marienweg 7 (verl. Sievogtstr.) 
04 159 Leipzig 

Tel.lFax: 0341/90984 49 
Funk: 0177/39577 18 
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Pfarter ,~ ~': '~", Vierling 

dei witz und haUe mit ihr zwei Söhne, Hans, 
in N ossen geboren, und Wemer, in Meerane 
geboren, beide wurden Juri sten. Neben sei­
nen kirch lichen Pflichten geriet er auch in 
die mächtige Aufbruchstimmung, die schon 
10 Jahre vorher hier begonnen halte. Es gab 
da ja z.B . das nicht unbeträchtliche P farrle ­
hen, was von Industrieunternehmungen und 
auch der Eisenbahn begehrt war, später auch 
von Siedlungsgenossenschaften. Ihr Drän­
gen füh rte zu Verkäufen. die Verhandlungen 
waren nicht leicht. Für den Bahnhof Wahren, 
für Polyphon, auch für den ersten Schreber­
gartenverein 1901 usw. standen Interessenten 
bereit. Später kamen Bauwillige auf der Son­
nenhöhe hinzu. 190 I bis 1903 war die Reno­
vierung der ](j rche zu bewältigen. Das große 
Wachstum Wahrens erfordelie auch in mehr­
facher Erweiterung des Friedhofs, ebenfails 
Pfarrlehen - teilweise sogar den Obstgarten 
des Pfarrers . Zu bewältigen waren auch der 

eu bau der Kapelle, der Erste Weltkrieg, die 
Revolutionszeiten 1918, die Inflation 1923, 
die Eingemeindung nach Leipzig 1922, die 
Veränderung der Grundstücksgrenzen mit 
der Schule 1931, die Trennung vom Filial 
Lindenthai , das eigenständig wurde, u.v.a.m .. 
Auf der Rückrei se von einer Dienstreise starb 
er am 20. November 1932 auf dem Dresdner 
Hauptbahnhof an einem Schwächeanfall. 

EisbAR MALibu 
G. -Stf.""",,,SrAAßE 2?4 (Mi KA" I''' l<kr) 
TEl . OI72/J4b9412 

VERPASSE' Sir 'icJ.tr dir 

K IlRTENRE5ERViERUNG füR SilVESTER! 

IM PRri, Si" d INbrr,RiII E' 
SLkI EMp r"~,, 
""Irrs u ~d W.HMr. S Bullm 
S, li<>koIAclf Nl>~uN'f." \111 FROd~ ll'N u~d Ei, 
" "cH 24 00 U ~IR MlTTrRNAdlTsbulim 
i\1<lj,rlk l i Nd UNTr ~I~AITU 'Cj 

D[Nke, Sir dA"M - t is "dlMeckr Au tli r" 11( I<bsl 
UNd Wi NTE RI 

ul lRÄGE IliR II~R[ f'EiLRN NEHMEN WiR c,[J'NL LNTGEGF.~ . 

ÖffNUNGsuiTEN: 
Mo - 5A: 10,00 - 20.00 UhR 
So: n.oo 20.00 UkR 

- 1956) war vom 23. April bis 16. J uli 1947 
BürgCn11eister von Leipzig, von den Ameri ­
kanern eingesetzt, von den SowjetS eh renvoll 
abberufen. 

Pfarrer 
Oßke 

Der andere Pfarrer is t OUo Rudolph Jo­
bannes Ollke. Am 7. August 1876 wurde er 
in Sulz bach bei Apolda geboren. 1928 ka m er 
als 2. Geist li cher an die Seite Vierlings nach 
Wah ren, nach ihm wurde er 1932 Pfarramts­
le iter und 1933 zog er auch ins Pfarrhaus ein. 
Das historisch Wichti gste seines Lebens hier 
war ohne Zwei fel se in Tun im Rahmen de r 
Bekennenden Kirche, die wohl Pfarrer N iem­
öll er ins Leben gerufen hatte, um gegen clie 
barbarischen lind verbrecherische Naziidcolo­
gie in seiner Gemeinde zu wirken. Treffpu Il.k t 
seincr Freunde war die Rittergutsloge in der 
Kirche. Sein Gegenspieler war der 2. Pfarrer, 
,,·elcher den "Deutschen Christen" zugeneigt 
war und wohl so auftrat. Wahrscheinlich gab 
es nach dem Zweiten Weltkri eg nicht wcnig 
Mühen _ neben den anderen Aufbauwill igen 
die Menschen wieder auiZLUi chten und ihnen 
Mut zu machen. Johnannes Oßke starb am 4. 
Oktober 1958 in Wahren. Sehr alte Wahrcner 
werden sich noch an ihn erinnern. 
Der friedhof Wahren hat sicher noch viel 

mehr zu "erzählen". 
Siegfried Haus/ein 

9Joa~tlldto 
Jutta Lange 

wünscht seiner treuen Kundschaft 

ein schö nes Weihnachtsfest uud 
einen guten Rutsch ins Neue Ja ll r! 

f(j rsehbergstraße 24, 041 S9 Leipzig 
Te l. 90169 38 
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Nicht alle Schmetterlinge können fliegen (Teil 6) 

Im Sommer dieses Jahres So gibt es ei ne ganze 
BürstenbinderwW'den mir zwei schöne Reihe von diesen Arten, 

bunte Raupen aus Stah­ bei denen die weiblichen 
mein gebracht, die im Tiere flugunfahig sind. 
dortigen Garten an einem Dazu gehören u.a. auch 
Strauch gefunden wur­ die Frostspatmer. deren 
deu. Da Raupen nicht im­ Raupen an unseren Obst­
mer leicht zu besllmmen Weibchen 
sind, entschloss ich mich, 

sie weiter zu flittem , um 

zu sehen. was flir ein Schmetterl ing wohl da­

raus schlüpfen wUrde. Schall bald verpuppten 

sieh die Raupen und nun h.ieß es geduldig auf 

das Ergebn is warten . 

Die Länge der Puppenruhe ist bei den einzel­

nen Arten llll terschiedl ich und kanu sich Uber 

ein Jahr hinziehen. Immer und immer wieder 

wurde in den Behä lter geschaut. ob sich et­

was tut. Nach mehr als einem Monat war es 

soweit, da war etwas geschlüpft . Es sah aber 

nicht wie ein Schmetterling aus, sondern 

ähnelte eher einer Kellerassel. Jetzt war es 

klar, dass es sich um eine Schmeuerlingsart 

hatldelle, deren Weibchen nügellos sind. Sie 

entsprechen so gar nicht unserer Vorstellun er 


von e inem Schmetterling:. 

Da zwei Weib chen geschlüpft waren, bestand 

das Problem der Art bestimmung weiterhin , 

weil flügellose Weibchen auch nicht einfach 

nach Abbildungen in Büchern zu bes tim­

men sind. Nach einigen Recherchen war das 

Rätse l gelöst lmd es stand fest, dass es si ch 

um sogenannte Bürstenbinder handelte. Ocr 


ame rührt offensichUich vom Aussehen der 
Raupe her, denn sie hat auf ihrem Körper bü­
schelartig angeordnete Borsten, ähn.lich wie 
wir es von einer groben Bilrste oder e inem 
;chl1lbber kennen. 

Bei dieser Schmetterlingsart kaIlll nur das 

Märmchen fljegen. während das Weibchen sich 

ausschließlich auf den Beinen fortbewegt. 


bäumen Schaden al1J'ich­Männchen 
ten. Um 7.U verhindern. 
dass die Weibchen am 

Baumstamm nach oben klettem und ihre Eier 
in der Krone ablegen. werden in den Gänen 
an den Bämnen Leinuinge [mgebrach1. Wer 
ein flügelloses Weibchen entdecken will , muss 
sich den Leimring genau ansehen, denn sehr 
leicht kann der re~tgeklebte Schmetterling mit 
anderen Insekten verwechselt werden. 
Außerdem gibt es eine ganze Sehmetterlings­
familie, die Sack lräger (Psychidae), deren 
Weibchen stets flügellos sind. Einige davon 
verlassen nicht einmal den von der Raupe ge­
bauten Sack alls Pllallzenteilen bzw. bleiben 
sogar in der Puppenhülle und werden dort 
von den Männchen befruchte t. Dass diese 
Geschöpfe ke ine Flügel bnmchen, ist ein­
le\lchteno. 

. M il dem Tei I 6 endet die Folge über Wissens­
wertes zur Schmellerl ingsfaulla. Dami t W1S 

dIe Viel fall der Arten erhalten bleibt, ist der 
Schutz der Lebensrämne notwendig. Jeder, 
der einen Garten besitzt, kann dazu beitragen . 
Der aufgeräumte Garten, bepfla n7t mit exo­
tischen Gewächsen. aus dem alle Wildkräuter 
und jedes abgefallene Blatt entfemt werden. 
ist kein gutes Areal fHr Scb mettcrlinge und 
deren Raupen . 
Am Wegesrand oder auf einer nicbt be­
pflanzten S telle sollte schon einmal eine 
Wildpflanze geduldet werden und im Möh­
renbeet muss eine SchwalbenschwaLlzraupe 
auc h einmal fressen dürfen. 

D,: Uwe Wallberg 

Unsere Bankverbindung filr ihre SpendeR und Znwendungen: 

Bürgerverem MöckemlWahren e.V 


Sparkasse Leipzig, BLZ.!l60 555 92.Kontö-Nr. l1 00454094 


Ihr zuverlässiger Partner für: 
. Drucksachen aller Art 

Geschäftsausstanungen. Poster. Ayer 
• Websiteservice 

Webdesign. Webhosung u.V.m. 

A Minerva .Apotheke 
Inhaber Dr. Krislina Matthes 

(~ I. ... 
Unser Team wiin.\'cht I~
11meil ein frohes Weilmac Ils!est 
und eill gesundes Nelles Jahr' 

Gcorg·Schuma.lln-Str. 355 . 041:'9 Leipljg 

Tel.: 0341/4 61 4S 11 . Fax: 4 61 23 64 


Öffnungszeiten: 

Mo - Fr 8.00 - 18.30 Uh.. · Sa 9.00 - 11.00 Uhr 


W\\w.Leipzigl'r.Sladtinfo.de 


Tanzschule 

in Wahren am Viadukt 
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Seit dem OLl 0.06 ist die ADTV Tanzschule : 
TANZTf.MPEL 111 der Georg-SchumalUl ­
Straße 294 für Sie geölInet. Neben Kinder-. 
Jugend- und Paananz, HipHop, Discofox 
u.v. m . haben wir spezielle Angebote für Lcute 
ab 50+ . Die Gesellschaft droht Zll übera ltem , 
trotzdem gi bt es kaum Angebote fllr diese 
GeneraLion.•,ÄJter werden...na und?!!!!!" 
- Tanzen is t etwas, das in j edem steckt. Es 
ist schwungvoll, macht fröhlich und aktiv. 
Tanzen kann man bis ins hohe Alter, denn 
man bestimmt selbst, wie man tanzt. Neben 
Kursen der schönen Art, bieten wir für Sie 
Jeden Samstag Tanztee ab 18.00 Uh r und 
Tanzabende ab 20.00 Uhr in unseren Räum­
lichkeiten an , wozu wit Sie herzlich einla­
den. Selbst wer noch nie getanzt hat, kann es 
lernen und wcnn erst mal die ersten Schri tte 
klappen, gehl der Rest wie von selbst! 
Sollte Ihnen aLll 1. und 2. Weihnacbtsfeier­
lag die Decke auf den Kopf fallen oder Sie 
dem Weihnachtsspeck den Kampf ansagen 
wollen, dann können Sie ab 19.00 Ullr bei 
uns das Tanzbein schwi ngen . 
Wenn Sie es leid sind. Silvester nur mit 
Freunden in den eigenen vier Wänden zu 
verb ringen bzw. vor dem Femseher zu si tzen 
und statt dessen lieber tanzen gehen würden, 
dann können sie dies ab 20.00 Uhr bei uns 
tun. Aus Kapaz.itä lSgrlinden sind di ese Ter­
mine nur mi t verbindlicher Voranmeldung 
möglich. 

Wir sind täglich ab J6.00 Uhr für Sie da. 

Weitere Informationen erhalten Sie unter: 

www.tanzscbuIe-tanztempcl.de oder 


TeIJFax: 0341 - 9095337 


Marco Dehm. ADTV Tanzlehrer 

.(	;('·.lIschaft.<tanJ· Discofo~ ·Sals.~·L~ tino' 
' Hi pHop' Ta l'ILiibU11gsabend'u v m. ' 
ADTV Tanzschule Tanztempel 


Georg-Schumann-Slr. 294 

04159 Leipzig 


Tel.lFax 0341 . 9095337 

I/'{ir sind täglich ab 16 Uhr für Sie da 

http:www.tanzscbuIe-tanztempcl.de
http:W\\w.Leipzigl'r.Sladtinfo.de
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CLlCK-Panorama 
- Ansichten Leipzig ­

<0 
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..: z Das Innenleben der Karte besteht aus einer 
;::- CD-ROM, die es wahrlich in sich hat. An über 
:.: 300 Standorten über die ganze Stadt vel1eilt 
~ wurden im Jahr 2000 die ersten Panoramen 
> gemacht. 
....... 2006 wurden an den gleichen Stellen erneut 
s:! 3600 Panoramen gemacht und zeigen deutlich 
....... die Veränderung der Stadt, wie kein zweites 

Medium. E in besonderes Highlight sind die 
Panoramen der Leipziger Messe, BM W-Werk 
Leipzig, Zoo, Belantis u.v.m. die sich in der 
Rubrik "Specials" finden. Wer wissen will , 
wie man VOll einem Standort zum anderen 
gelangt, der wird per Video zu ausgewählten 
Standorten gefuhrt. 
Da für jeden Standort die GPS-Koordinaten 
angegeben werden, ist es ein leichtes, mit einem 
Navigationssystemzu den Sehenswürdigkeiten 
zu gelangen. 
Aufder CD-ROM befinden sich außerdem ca. 
200 hochauflösende Bilder Leipziger Sehens­
würdigkeiten und ein Puzzlespiel. 

Hans Seifert 

Zu k a ufen gibt es CLlCK-Panorama bei uns 
im Bürgerverein Möckern-Wah ren e.V. 

Aufwendig produziert und in Form einer 
Grußkarte verpackt, präsentiert sich der neue 
virtuelle Stadtführer Leipzigs. 

UnserOrtschronist. 

Herr Siegfried Haustein, 

feiel1e alll 27. November 

seinen SO.Geburtstag 

,-- wir danken fiir die 

tatkrättige Unterstützung' 


Auwaldstation 

in Leipzig-Lützschena , Scblossweg 11 , 

lädt ein: Tel.: 0341/ 4621895 


ÖITnullgs1.eiten 

Mo-Fr 08 .30 bis J 5.30 Uhr 


So J100 bis 17.00 Uhr 


An allen Wochentagen steht die Auwaldsta ­

tion von 8.30 - 15.30 Uhr für alle Besucher, 

Schulklassen, Wanderer und Naturinteres­

sierte offen. Es gibt kostenlose Information 

zum Leipziger Auwald, zu den Naturschutz­

gebieten und den Vorhaben im Schlosspark 

Lützschena. Schulklassen wird ein Jehrplan­

naher Erlebnisunterricht mitten in der Natur 

geboten. 

Wir bitten Gruppen und Klassen um telefo­

nische Voranmeldung. 


AUSSTELLUNGEN 

"Der Bitterling - Auwaldlier des Jahres 

2006" bis 3 J .12.2006, Eine Präsentation des 

Amtes fur Umweltschutz 

"Der Leipziger Auwald", 06.10. bis31.12.2006, 

Aquarelle vom Hobbymaler Lars Kirchhoff aus 

Schkeuditz 


VERANSTALTUNGEN 

So 10.12., 11.00 - 17.00 Uhr 

Al tes Ha ndwerk - "Klöppel.n" 

Wie jedes Jahr am 2. Advent stimmt uns Hel­

ga Kühn aus der Chemnitzer Klöppelstube 

mit ihrer Erzgebirgischen Kunst auf We ih­

nachten ein. Altbewährtes LI nd Neues gibt es 

zu bestaunen. Ein persönliches Geschenk ist 

bestimmt auch dabei. 

Weibnachtsbastelcien mit der .,Bastelmaus" 

Unter An leitung von Frau Sylv ia Berger aus 

der Bastelstube in Stahmeln können unsere 

großen und kleinen Gäste ein Weihnachtsge­

schenk basteln . 


Brigitle Necke 
Generalvertretung All· f.hlilSORGLOS-R.ElSEN 
Allianz Versicherungs-AG lanz \!!!Il 

Inh. TIlo Neubert 

Ein frohes Weihnachtsfest und ein 

gesundes Neues Jahr 


wünschen Ihnen 

Jana IJnd TIlo Neubert 


Vielen Dank für das uns 

entgegengebrachte Vertrauen. 


Auch auf unseren Reisen 2007 gibt es 

wieder viel Neues zu entdeckenl 


Pro Reise max. 8 Personen! 

Reiseprogramm anfordern unter 
Tel. 0341 /9124367 

04159 Leipzig , Fa lIadastr. 27 

Für alle, die nicht so geschickt sind, bietet 
Frau Berger eigene kreative Arbeiten wm 
Verkauf an . 

F r 15.12., 19 .00 Uhr Eintritt 6.- Euro 
Lesung am Kamin 
We ihnachtlicher Abend unter dem Motto 
"Märchen vom Glück" 
Heiteres und Besinnlichcs zur Weihnachu,-zcit aus 
Musik und Dichtung mil Fr. Prof Gudrul1 Fnmke 
und Herm Erber, als musikalischer Begleiter. 

Vom 2.3.12.06 - 01.01.07 is t die Auwaldsta­
tion geschlossen. 

So 21.01., 11.00 - 17.00 Uhr geöffnet 
Schlossparkführung zur Natur und Geschich­
te des LÜlzschenaer Parks 
Beginn 14.00 Uhr Eintritt frei 

Fr 26.01., 19.00 Uhr Eintritt 6.- Euro 
Lesung - "Sei gegrüßt und lebe" Briefe 
zwischen Christa Wolf und Brigitte Reimalli1 
So 18.02. geöffnet von 11.00 - 17.00 Uhr 
Altes lIandwerk - .,Brillenherstellung" 
Augenoplikcrmeister Häd icke erzählt über 
die Historie der Brille und berät rund ums 
gute Sehen. 
Alte Exemplare können bestaunt werden. 
Eintri tt frei 
Fr 23.02., 19.00 Uhr Eintritt 6.- e uro 
Musikalisch-literarisches Programm "Jenseits 
von Gut und Böse" Deutsche über Deutsche 

• Holzbau (CaTports, Balkone. 
Vordächer usw ) 

· Dachstühle 
• Altbausanierung 
• Trockenbau 
Iier Ki rchweg 6 ' 041 59 Lelpzig-Slahmeln 

. 0341/4614585' Fax 034 1{461 4 508 
www.Zimmerei-Tatzner.de 

-

11 

Gaby~ Textilpflege 
Tel. 0179 / 984 97 09 

Inhaber: Gaby Nit itzki 

1/ 
04159 Leipzig-Wahren 

Georg-Schumann-Str. 323 
(Nöhl1 Viadukt, gegenüber Kaulmerkt) 

• Sach-. Unfall- und 
Berufsunfähigkeits­
Versicherung 

• Altersvorsorge 
• Kapitalanlage 
• Baufinanzierung 
• Firmenversicherung 

Mf;1JYwt1In1"S,,-:@mlSripflf1 

http:01.01.07
http:2.3.12.06


* * ** * ** * ** * * * Begegnungsstätte Volkssolidarität ** * * *** **,.** * Wir 'wünschen 
H.-Heilmann-Str. 4 - Tel. 9010517 oll unseren Kun'deri ein 

REGELMÄSSIGE VERANSTALTUNGEN 
Montag 
9.00 - 10.30 Uhr Spracbkurs für Englisch 
Anfänger unter Leitung von Fr. Fuchs: 
14.00 Uhr Kartenspielnachmittag­
14.00 Uhr Gymnastik "Wir machen uns fit 
fUr die Woche" mit Frau Nitsch 
Dienstag 
Gymnastik in 2 Gmppen. 
I. Gr. 9.00 Uhr, 2. Gr. 10.45 Uhr bei f r. Am­
mon. Ukb.: 8,00 EUR bzw. 10,00 cUlt, bitte 
am Monatsbegi nn entrichten; 
10.00 Uhr Sprachkurs für ~nglisch 
Ltg. Fr. Fuchs (Dezember: 5.12., 12.12., 19.12.) 
15.30 Uhr KJampfenchor Elstertal 
14.00 Uhr findet der Zirkel ,.,Klöppeln" mit 
Frau Schröter statt. 5. 12. , 19.12., 02.01., da­
Dach 14-Uigig 
Mittwoch 
14.30 Uhr Taoznacbmittagc, Ukb.: 2,00 EUR; 
18.30 Uhr Chorprobe "Sängerkreis'" . 

. ­

"e:~~';Jöi): 

INU o\ Utilt ('".~~ ~' '' ' ~ " 

Öffnungszeiten : 

Neu! Montog 16.00 - 22 .00 Uhr 


Di - Fr 16 .00 - 23.00 Uhr 

So 11.00 - 24.00 Uhr 


So + Feiertage 11 .00 - 22 .00 Uhr 

mit Imbi ssongebot 


25.12. und 26.12.2006 
Mittagstisch von 11.00 - 15.00 Uhr 


Vorbestellungen erbeten 

19.01 .2007 

Kabarett mit Meigl Hofmann 

Einlass 18.00 Uhr 


- Silvester ausverkauft ­

Christoph.Probst·Str. 38 · 04159 Lpz.· Tel. : 9 11 0 145 

l)onoerstag 
I 1.00-14.00 Uhr Beratung zum ,.letzten Weg" 
und der Vorsorge durcb Trauerhilfe Pietiit 
I. Do 15.00 Uhr Diabetiker-SHG Leipzig-Nord 
2. Do 14.30 Uhr Kreative Gestaltung, 
LtT. Frau Schindler 
3. Do 14.00 Uhr 00 205 , Frau Kciper 
4. Do l4 .00 Uhr 0 0 206, Frau Krebs 
9 .30 Uhr Sprachkurs Englisch, Fr. Breit­
barth 
14.00 Uhr Sprachkurs Italienisch 
Fr. Brcltbarth 
t8.00Uh.r Sprachkurs EngIJsch 
Fr. Breitbarth 
l''rcitag 
9.00 Uhr Spracbkurs Französisch, Fr. Leube 
1 [.00 Uhr Sprachkurs Französisch, Fr. Leube; 
13 .0o-UhrSprachkurs Englisch, Fr. Fuchs. 
BESONDERE VERANSTALTUNGEN 
,,Der Weihnachtsmann is t da!" 
Weihnachtsfeiem der Ortsgmppen. 

?~­
~ 

Gabriele 

Großmann 

~ 

~ 1:««de.t. ei4 ~e4 w~ 

euut ei4 ~~ 9a.kn.! 
Georg-Schumann-Str. 294, 


04159 Lpz. ~ 0341 / 9 110830 


Öffnungszeiten: 

Mo, Fr 9 - !ll Uhr · Di, Mi 9 - 18 Uhr 


009 - 19.30 Uhr ' NEU: Sa 9 - 13 Uhr 


e eie 
wünscht Ihr Sanitätshaus 

Gummi Klose 

Nachfolger ORTHO-VITAL GmbH 

in der Georg-Schumann-Straße 257 

Lieferant aller Kassen 

Einfühlsame Beratung und schnelle Lieferung für alle 

Krankenpflegeartikel, insbesondere Kompressionsstrümpfe, 


Brustprothesen, Reba-Artikel, Medizinische Bandagen, 

Bequemschuhe und das übliche Sanitätshausprogramm. 


Telefon : 03 41 / 912 7596 

frohes Weihnachtsfest 2006, 

Gesundheit und Erfolg 


für das Jahr 2007 
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Sicher finden Sie in unSBren geschmackvoll 

dekoriertenWeihnachtsangeboten 


dus passende Geschenk für Ihre Lieben. 

Gern stellen Wir Ihnen auch einen 


Einkaufsgutschein zum Betrag Ihrer Wahl aus. 


Als Dankeschön für unsere Ireuell Kunden gibt 

es ouch in diesem Jahr wieder den beliebten 


Jahreskal.ender."leipziger .Augenblicke/l 


IHR WEIHNACHTSCOUPON 
Mif.diesem Coupon emallsn Sie 

10% RallciH ' 
auflhren kOffiPleh"WeilmQchlselnkouf 

auHmsercm Se!bstbedjenung~50rtimenl 


\lI l1jncll1lfliIll<'ll ~nd ~1~cllOl'iQriilI!lO 


~ 

APOTHEKE. 1 I I VIADUKT 

Georg-Schumann-Str. 290 - 04159 leipzig 

Tel.: 0341 - 91 88 545 

Mo-Fr: 8 - 20 Uhr So: 8 - 18 Uhr 

om 23.1 2. & 30.12.06 bis 20 Uhr 

* * 

*
Fröhliche Weihnachten und 

ein glückliches Jahr 2007 

http:30.12.06
http:009-19.30
http:1.00-14.00


Römisch-Katholische Pfarrei St. Albert 
G.-Schumann-Str. 336, 04159 Lpz. 

Tel.: 46766-400/500 Fax. 46766-502 

Ö[(nungszeiten des Pfarrbilros Evangelisch-Lutherische Gnadenkircbe und EV.-Lutb. Aurerstehungskirche Möckern 

montags und freitags: 9.00 - 12.00 Ullr 
mittwochs: J4.00 ­ 17.00 Uhr 
Regelmäßige Gottesdienste und Veranstal­
tungen: Sonntagsmcsseu: 8.15 u. 10.00 Uhr; 
Werktagsmessen: Mo, Di, Da, Sa 8.00 Ulu; 
Mi 17.00 Uhr; Fr 18.00 Uhr; Beichlmöglich ­
keit: sonnabends 17.00 - 18.00 Uhr u.n .Y.; 
EucharistischeAnbetung: sonnabends 17.00 

-0 18.00 UhJu.n.Y. ;Chorproben: Kinderehor: 
~ freitags ab 16.30 Uhr; .Jugendchor: mitnvochs 
% ab 19.00 Uhr; Mälloerschola : donnerstags 
;::­ 19.30 Uhr; Kirchenchor: montags ab 19.30 
~ Uhr; Jugendabend: dienstags ab 19.00 Uhr; 
~ St. Albertkreis: jeden 2. Freitag im Monat, 
:; 19.00 Uhr; Seniorenkreis: Jeden 3. M ittwoch 
........ im Monat, 14.30 Uhr 

•.... 
........ 

Offen für AJle ~ 
Mutter-Vater-Kind-Treff 

im Pfarrhaus St. Albert, Tel.: 467660 
immer dienstags 9.30 Uhr 

Neuapostolische Kirche Sachsenl 
Thüringen, Gemeinde Leipzig-Wahren 

Plttlerstr. 33, 04159 Leipzig, 
Tel.: 034298/ 72-0 

Gottesdienste: So 9.30 Uhr; Do 19.30 Uhr 
Infos unter Tel: 0341/6884044 
16.12. 17.00 Uhr Weihnachtliches Singen und Mu­
sizieren in der Kirche in Leipzig-Wahren , 17.12. 
Weihnachtsfeier ­ Beginn nach dem Morgengot­
tesdienst Besondere Gottesdienste: 25.12. 
9.30 Uhr Gottesdienst beim Apostel Bimberg in 
Leipzig-M itte Sigismundstraße5, 31.12. 9.30 Uhr 
Jahl'esabschlussgottesdienst, 0 l.01. 10.00 Uhr 
Neujahrsgottesdienst, 07.0 I. 10.00 Uhr Übertra­
gungsgottesdienst des Stammapostels Leber aus 
Ilmenau nach Leipzig-Mitte Sigismundst-raße 5 
- Alle Veranstaltungen sind öffentlich und je­
dermann ist herzlich willkommen. 

Wahren u. Lindentbai 

Rittergutsstr.2, 04] 59 Leipzig 


Tel.: 4611850/ Fax: 4621810 


Son ntagsgottesdiens1e 
9.00 Uhr in der Auferstehungskirche, 
10.30 Uhr in dcr Gnadenkirche Wahren 

Ausnahmen Regionalgottesdienste: 

1. J,muar: 10.00 Uhr Schlosskirche Lützsche­

na, 5. Januar: 19.30 Uhr Epiphaniasgotles ­

dienst im Gemeindesaal Möckern, 7. Januar 

10.00 Uhr Auferstehungskirche, 4. Februar 

10.00 Uhr Gnadcnki rche, Einführung der 

neuen Kantorin S. Lehmann 

Christvesper am Heiligen Abend 

Wahren: 

15.00 Uhr Krippenspiel mit Gemeindepä­

dagogin Barbara Wawerka, 17.00 Uhr Krip­

penspiel mit Regina und Prof. Dr. Wolfgang 

Ratzmann 

Möckern: 

15.00 Uhr Krippenspiel mit Annegret und 

Pfr. Häußler. 16.30 Uhr Christvesper mit 

Krippenspiel, Pfarrer Häußler 

Gottesdienste zum Christfest (25 . und 

26.12.) 9.00 Uhr Möckern. 10.30 Uhr Wahren 

Liturgische Adventsandachteu: 

mittwochs, 13. u. 20.12. 19.3 0 Uhr, Aufer­

stehungskirche 

JahresabscWussandacht und OrgeJmusik 

So 3 1. 12. 15.00 Uhr in der Au ferstehlUlgskir­

che, P fr. Häußler, an der Mendelssohnorgel: 

Prof. Holm Vogel 

Ein außergewöhnliches Weihnachtskon­

zert - WeilUlachtsmusik aus Lateinarnerika 

Sa 9.12. 19.30 Uhr Gnadenkirche Leipz ig­

Wahren - Der argentinische Komponist Ariel 

Ramircz hat es hervorragend verstanden, die 

Weihnachtsgeschichte (Navidad nuestra) und 

die Texte der Messe (Misa criolla) in das Ge­

wand alter lateinamerikanischer Lieder und 

Tänze zu transformieren. Eintritt 10,00 Euro, 

erm. 8,00 Euro 


Bestattungshaus in Wahren 
[nh. Tatjana Günther 

Linkelstr. 29,04159 Leipzig 

G.-Scbumann-Str. 198.04159 Lpz. 

Tel. 9])0813, 


Email: kg.leipzig-auferstehung@evlks.dc 


Adventskonzert am 3. Advent 

Sa 16. I 2. in der (wmmen) Gnadenkirche. 

16.00 Uur mit der K antorei der Auferste ­

hungski rche, dem Regionalchor, Vokalso­

listen und Geigen (Eintritt frei) 

Wir sagen euch an den lieben Advent ..." 

Vom 1. - 3 . 12. (I. Adventwochenende) fin­

det in WopJbach (Vogtland) eine Rüstzeit mi t 

Familie Helge Voigt und Barbara Wawerka 

s tatt. Dort wollen wir miteinander den Ad­

vent einläuten. 

2. Adventssonntag 

Gemeindenachmittag 14.30 Uhr in M öckem 

und 17.00 Uhr Familicngottesdicl1st in Wahren 

Au aUe Mamas und Papas mit Kleinkind 

Wer Interesse hat, an einer Krabbelgruppe 

oder Kleinkindergruppe teil zunehmen, der 

melde ~ i eh doch bei der Gemeindepädagogin 

Barbara Wawerka. 

Danke fürs Eh.renamt 

Wir danken allen von Herzen, die mit En­

gagement in unserer Gemeinde tätig sind. 

D ie Ehrenamtlichen sind ganz besonders 

zum Religi onsgottesdienst am Sonntag, dem 

7. Januar nach Möckern eingeladen. An­

schließend gi bt es einen Empfang im Mö­

ekem er Gcm eindesaa!. 

Der Freitagskreis lädt alle Interess ierten ins 

P farrhaus Wahren zum Gesprächsabend ein: 

Fr 8.12.20.00 Uhr mit Prof. D r. Wolfgang 

Ra tzmann, Theologische Faku ltät Le ipzig 

"Eioe Kirche -in einer Gesellschaft mit 

verschiedenen Milieus", Fr 19.1. 20.00 Uhr 

B ibelarbeit mit Stadtjungpfarrerin Christia­

oe Thie!; Fr 9.2. 20.00 Uhr M usizieren mit 

Regina Rat-Ll11ann im Gartenhaus, Fr 23.2. 

20.00 Uhr "Warum denn glauben" Buch­

vorstellung mit Uwe von Seltmann, Chefre­

dakteur "Dcr Sonntag" 


Missionsgemeinde Leipzig 

Toskastraße 31, 04 J59 Leipzig 


Tel. 0341-909 84 75 
Do: Bibelstunde, 20.00 Uhr 
Sa (14-täg.): Hauskreisabcnd, 19.30 Uhr, 
16./30.1 2.2006, 13.127.01.2007; So: Verkün ­
digung, 10.30 Uhr, ansch!. M ittagessen 

Bestattungshaus In Wahren 24 Std. Tel.: 46 848 00 

STÄDTISCHES 1
BESTATIUNGSWESEN 

LEIPZIG 
Eigen betrieb der Stadt LeipZig ~ 

Kompetente Hilfe im Trauerfall 

: Tag und Nacht - ii (0341) 8610 770 

• Friedhofsweg 2 • Prager Str. 212 
• Windmühlenstr. 25 • Gießerstr. 70 
• Riesaer Str. 1 • Kiewer Str. 1-3 
• Hermann-Liebmann-Str. 82 

Internet: www.sbw-Ieipzig . de 


f 
Bestattungshaus 

Schönefeld GmbH 
vonnals 

TrauerHilfe 
Pietät GmbH 

Tag & Nacht 
Ir 4793514 

I 

Lützner Straße 129 • Lindenau 
Linkelstraße 2 • Wahren 
Georg-Schwarz-Str. 64 • l eutzsch 
Leipziger Straße 40 • Schkeuditz 

Partner Ihres Vertrauens 
Hausbesuche nach Vereinbarung 

www.sbw-Ieipzig
http:8.12.20.00
mailto:kg.leipzig-auferstehung@evlks.dc


Bibliothek Möckern 
in der Axis-Passage, ~rTel. 90137 64 

geöffnet: tüglich von 10- 18 Uhr ~~'fl 

Isabel Allende entführt uns in ihren neuen 
Roman "Mein erfundenes Land" in ihre Ver­
gangenheit und nach Chile. in dem sie auf· 
wuchs und das sie unter Pinochets M ilitär­
diktatur verlassen musste. Man kann dieses 
Buch als Ergänzung 7llm "Ge isterhaus" se­
hen, denn man begreift vieles erst jetzt, was 
sich darin verbirgt . Aber man kann es aueh 
als spannendes Bekenntnis einer Frau lesen, 
die sich se it ihrer Kindheit immer in ihrer 
Heimat fremd gefühlt bat und natürlich als 
eine faszini erende Beschreibung eines faszi­
nierenden Landes am Rande der Welt. Anne­
Sophie BraSJl\e überzeugt auch in ihrem 
zweiten Roman "Das erste mal sah ich sie 
an einem Samstagnachmittag" m it einer fas­
zinierend erzählten Geschichte. Eine leiden­
schaftliche Liebesgeschichte , di e allerdings 
in Depression, Selbstmord und Menschen­
verachtung endet - erzählt aus 2 Perspek­
tiven. Susanne Fröhlich erzählt in ihrem 
neueslell Buch "Treuepunkte" wic immer 
witzig, pointier t und mit vie l Humor was zu 
tun ist im a ll täglichen Ehe- und Bczichungs­
dschungel. Eigentli ch is t Andreas Leben per­
f(:kt: Haus, Auto, Kinder und Malll1. Doch 
ihr Mann Christoph verbringt immer mehr 
Zeit in der Kanzlei. Warum? Ein Eheroman 
voller Missverständnissc und fal sch verstan­
denen Signalen. Sabine Kuegler kehrt ins 
Paradies ihrer Kind heit z urück. Heimweh 
und ständige Sehnsucht trieb sie zurück in 
den Dschungel, wn dort herauszufinden: Wo 
gehöre ich hin') Wer bin ich eigentlich: Fa}'11 
oder Deutsche? Alles, was im "Dschungel­
kind" vorhanden ist - die schlichte und ein­
fache Sprache, faszinierende Beschreibungen 
und die Vertrautheit - fi nden wir im • .Ruf des 
Dschungels" wieder. Axc1 Brauns, beken­
nender Autist, hat mit seinem dritten Roman 
"Tag der Jagd" eine Art Kriminalroman ge­
schrieben. Doch eigentlich ist die Sprache, 
seine geistreichen Wortschöpfungen und das 
Spiel damit, kennzeichnend und faszinierend 
an seinen Büchem. Die ungewöhnliche Bc­
schreibung von Alltagsdingen, die Balance 
zwischen den brutalen Details des Krimis 
und der wunderbaren, manchmal kindlichen 
poeti schen Sprache ist für mich faszinierend 
und kennzeichnend für Axel B rauns. Und 
zum Schluss ein Tipp für alle Krimi-Fans: 
Karin Fossum zählt zu den erfolgreichsten 
Kriminalautorinnen Skandinaviens. Kom­
mi ssar Scjers neuer Fall ist psychologische 
Hochspannung und das Porträt eines tra­
gischen, ganz alltäglichcn Mörders. Bereits 
von der ersten Seite an sind Tat und Mörder 
kcin Geheimnis. "Mord an Harriet Krohn" ist 
aus dem Blickwinkel des Täters gesclu·ieben . 
Er dokumentiert die Gedankenwelt von Torp 
nach seiner Tat, zeigt mit welch kindlichen 
Strategien und Hoffnungen er sich aus dem 
Schuldsumpf ziehen und seine Tat ungesche­
hen machen wi ll. 
Wir wünschen Ihnen eine besilll1hche Weih­
nachtszeit und fi!r das Neue Jahr alles Gute l 

Das Team der Bi bliothek Möckern 

,.. • WA:J( 

Keramikwerkstatt ab 3 J.(Eltern-Kind-An­der ANKER gebot); 17.30 Uhr Jazzdancc ab 12 J. ; Pilates 
Knopstr. 1, 04159 Leipzig ab 16 1. ; 

fon: 03 41{912 83 27· fax: 912 39 10 donnerstags: 14.00 Uhr Modellbau ab 8 J., 
www.anker-Ieipzig.de Pfet'l't:rkuchenhaus; 14.00 Uhr Kreativwerk­

e-mail: Info@anker-Ieipzig.de statt ab 6 1.:. 16.00 Uhr Keyboard-Unterricht 
ab 101. ; 16.00 Uhr Mal- u. Zeichenkurs ab 
14 1.: IllUSLTation zu Gogol: ,.Die Nacht vorKJNDER· UND JUGENDANGEBOTE 
Weihnachten"; 15.30 Uhr Schauspielkurs ab

Mi 13.12 17.00 Uhr Viele Stühle, kcioe 
8 J. ; 17.00 Uhr Schauspielkurs ab 12 J.;Meinung?! Thema: mv & Aids; Fr 22.12. 
freitags: 14.00 Ulrr Modellbau ab 8 .1, ameri ­19.00 Uhr Weihnachtsfeier im Offenen TrefE 
kan. Trucks; 14.00 U1rr Kreativwerkstatt abMi 03.01. 15.00 Uhr Tischtenoisturnier; 

Fr 12.01. 14.00 Uhr & 18.00 Uhr Disco; Fr 6 1. ;15.30 Uhr Schmuckgestaltung ab 6 1. ; 

19.01. 15 .00 Uhr Besuch de.~ Eisdoms: Mi 
14.01. 15.00 Uhr Kulinarisches Kochen (me­
xikanisch); Fr 26.01. 15.00 Uhr Brettspiel­
marathon: M131.01. 15.00 Ulu' Badminton­
turnjer; Fr 02.02. Billardturnier; Mi 07.02. 
9.00 & 14.00 Uh r Kinderfasching; 0008.02. 
9.00 & 14.00 Uhr Kinderfasching 

:5 
17.00 Uhr nip nop ab 12 J. ; 19.00 U1u' Hip ~ 
Hop ab 16 1 i 

VERANSTALTUNGEN 
Fr ]5.12. 21.00 Uhr Unheilig; Sa 16.]2.2 1 
Uhr Cäsar & Die SpielerBigBand; Mi 17.01. 
20.00 Uhr Tanzfest der Uni Leipzig 

dienstags 20.00 O11r. Eintritt fi'e i Kneipe live: 
12. ]2. FourRoscsDuo: 1912. TakeitNaked: 
02.01. Joc F.; 16.01. Peter Dreger; 23.01. 
Krause Duo, 30.0 I. Fleiscbmano; 06.02. 
BriWo 

COMPUTERKURSE FÜR SENIOREN 
1m Anker kölUJcn Senioren ab sofort wieder an 
den Computerkursen für Anfänger lind Fort­
geschrittene teilnehmen, um sich in kle inen 
Gruppen individuell mit der Bedienung de~ 
Multimediageräts vertraut zu machen. Auch 
spezielle Kurse zum Internet werden angeboten. 

TANZNACHMJITAGE 
So 07.01. 15.00 Uhr mit Stephan Lager; So 
04.02. 15.00 Uhr mit Hp Sw ing; So 04.03. 
15.00 Uhr mil rt"sMagie; So 01.04. 15.00 Uhr 
mit Harald Spindler; So 06.05. 15.00 Uhr mit 
Stephan Langer 

Geselliger Tanz ab 50 
(Elemente aus Folk- u. Gesellschaftstanz) 

mit Joachim Drechsler 

Die 13.30 ­ 15.00 Uhr Anker KnOpstT.! 
0 0 10.00 ­ 11.30 Uhr Impuls Pi ttlerstr.26 

Info und Anmeldung: 03411246951 5 

~ 
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WEJ HNACHTLICHE KURSANGEBOTE 

FÜR KINDER UND JUGENDLICHE IM 

DEZEMBER 2006 


tägl. rege1m. Angebote: Mo - Fr 14 - 18 Uhr 

fntemetcafe; Mo Sa 13 - 20 Uhr Offener Ju­

gentreff: Di - Sa 1 G - 22/24 Uhr 

montags: 14.00 Uhr Modellbau, ab 81. Weih­

nachtspyramide; 14.00 Uhr Kreativwerkstatt 

ab 6 1. , TaJlnenbaumsclunuck aus Salzteig; 

15.30 Uhr Kindertanz ab 4 1.;15.30 Uhr 

Schaetl. 16.00 Uhr Mal- u. Zeichenkurs ab 

61. ,Weilmachtskarten, Frottagetechnik; 16.30 

Uhr Teeniedancc ab 7 1.; 17.45 Uhr PiJales 

ab 161.;19.00 Uhr Bauch-Beine-Po ab 16 J. ; 

Abendkolleg Gesang ab 12 1. ; 

dienstags: 14.00 Uhr Modellbau ab 8 1. Räu­

cherhäuschen; 14.00 Uhr Keramikwerkstatt 

ab 6 J, Neujahrsglücksbringer; 15.00 Uhr Fo­

tokurs ab 10 J. ; 15.15 Uhr Musikunterricht; 

15.30 Uhr Tischtennis; 16.30 Uhr Ballet & 

Kreativer Kindertanz ab 51.; 17.30 Uhr Ton 

& Form ab 161., Kerzenständer; 

mittwochs: 14.00 Uhr ModeUbau ab 8 J., 

Weihnachtskrippe; 14.00 O1rr Kreativwerk­

statt ab 6 J., 15.30 Uhr Badminton: 15.30 


BuchbandlungRijap OHG 

AXIS - PASSAGE 


- \\ww.buchhandlung-rijap.dc ­

Georg-Schurnann-Str. 171-1 75 . 04159 Leip.zig 
Tel.: 034 1/ 9 11 01 70· Fax: 9 J 1 01 71 

Entgegennahme tel. Bestellungen 

Öffnllngszeiten: 
Mo - Fr 8 - ] 9 Uhr. Sa S - 13 Ubr 

http:ww.buchhandlung-rijap.dc
http:161.;19.00
http:1.;15.30
mailto:Info@anker-Ieipzig.de
http:www.anker-Ieipzig.de


uesunanelt TOraer .•• 
mit Sport und Bewegung 

Diabeti kersport 
Herzsportg ruppen 

Ansprechparmer 
Sportlicher Leil'er Diabetessport Herzsporl 

Herr Schotz Frau Heß Herr Rauschenb<ich 

r 
,/ 

5( 
Dltfk ~ 

SC OHfK leipzig e.V. 
Fltness- un d Gesu ndheltsz .. ntrum (FGZ) 

Am Sportforum 10 
04105 leipzig 

Te l. 0341 - 982 11 23 
Net. www.scdhfk.de 

Die Gesundheit fördern im SC DHfK Leipzig e. V. 
Den Mitgliedern des Vereins stehen mo­ kursen bis zum Gruppentraining im Gesund­
dernste Fitnessgeräte zur Verfügung, um heits- und Rehabilitati onssport. 
Herzkreislauf und Muskelkraft zu entwi­ Wir freuen uns, Sie bald als Gast oder Mit­

-0 ckeln. Die Angebote reichen von Fitness- glied des Vereins begrüßen zu können. co 
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llillungs- und 

~S ~~:;:'- 'l
KOBER ~g/JEMA~USSTATTER ~ 
RAU 

Ausmessen, Beratung und Ausftihrung im 
Objekt- und Privatbereich 

• 	 Fußbodenbeläge • Gardln~nsen' ice 

Verkauf Neuanfertigllng 


Verlegesc", ice Änderung 


• 	 Pol.tcr möbel • SOllnenschutzanlagen 

Neuanferligung Vertikall"l11e}}en 

Reparatur Jalousien 


TeL: (034207) 73600 · Funk (017 1) 4843544 

Gartenstraße 20 • 04509 Radefeld 

Verei.nshaus "Mariengrund" 

()ffi1ungszei (:el1: 
i\1i ISDO - 72.ClOUlll: 
[)o 15.00 - 22.00 Uh r, 
Fr 16.00 - 230() IJhr. 

Sa 1000 - 13.00 Ul1r LI . 15.00 - 230(} Uhr, 

So 10.00 - 1300 Uhr, 


MolDie !(uhetag 


1\111 Sal11stag. Sonlltag und illl I'cicrl-ilgcl1 Mit 
lagstisch. Feierlichkeitenjeder Mt sind auch 
illlf;"rhalb der Offl1llllgszeiten möglich. 
Bei Bedarf bleibt die (,aslsliitü' länger geöffnet 

i\m l:u]J]Jedeich 6 . 04159 Leipzig 
Tel. 0341 -901 39 16 

HAHN-ELEKTRONIK-SERVICE 

Beratung'Handel'Reparatur 

~ 
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TV- und HiFi Technik 
DVn Technik 
SAT Technik 
Ve rkabelung Ana log u . Digital 

Mo-Fr 9-12 u. 14-17 Uhr 
Li nkc lSlraßc 22 . U4 15 Sl Lcipl.ig 

Tel !Fax 034 1 .. f) J 1::\ 61-: 

lm Wohn park 
,.Am alten Wasserturm" 
Ihr 

Friseur-Eck 
Anlle 

["h. A.-M. Ji'abian 

Rufnummer 
461 9520 

Unseren treuen Kunden 

ein frohes Weihnachtsfest 

und alles Gute für 
das Neue Jahr l 

ÖjJmmgszeiren: 
Mo geschlossen 

Di bis Fr 9 - 20 Uhr 

Buchfi nkenweg 1,04159 Leip,zig 

L 


~ 
Hau~ 

Tcskastr. 4·04159 Leipzig 

Querst raße zur Gcorg­
Schurnn rm-Straßa 

Tel 0341 /9014107 
Fax 0341 /90 97 699 gegenüber Ol-Tal1 kswUe 

PFLEGEDIENST 
Erika Franke - tnh. H. Geßner 

~ • Hauskrankenpflege 

o • Hauswirtschaft 

• Essenversorgung 

• Beratung 

Ambulant: KurzzeltpfiegesIBlion: 
Yorckstraße 45 Landsberger Srr. 22/24 
041 59 leipzig 04157 Leipzig 
Tel. 0341 /90212 14 Tel 0341 /9047 BO 
Fax 0341/9021214 

llNABHÄNGlGES 
VER~CHERUNGSBÜRO 
GiseJa Sand ring 
r-rcrdnerstr. 10 • 041 59 Leipzig 
Tel.: 4 61 22 R7 · Fax: 4 68 42 81 
8ürozeit: jederzeit nach Vereinbarung 

ÜberteuerfeVertr1lgc? - Es gehl prei(mert~'r! 

Obernimmt fachgerecht: 

MaI.",meiten . fassadonans(rich • . VollwarmeschulZ . fußbodeov.~egunQ 

Tel.: 0341 / 901 5292 
04159 Leipzig Fax: 0341/ 900 48 25 
Blücherstr. 26 Funk: 0177/2020686 

Wir wünschel/ U7lsere" Patielltell 

Imd Ihren Famili.ell eil/eil 

gliichlichen Jahreswechsel 


mit besinnlichen Feiertagen 


Dallke für Ihr Vertrauen 

Pflege- u. Gesundheitsdienst 

~Elke MarkQv ~ 
Mobil: Oi 77/3 78 72 69 


SIe!all-Zwl'"ig-SIr. 3, Böhlit.-Ehrenberg 

TeL: 03 41/ 4 51 22 57 


Creo;g,Sc/lIlmUItIl-Str. 312, Leijuig.Wohren 

Tel.: 03 41/4 62 7I 42 
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HOCHGLANZLACKPFLEGE 
statt nurEUR 

EUR 

9,95 
Incl. 

1 FI. Rotwein (0,25 I) 
Agip Service Station Matthias Nicolai 
Hallesehe Straße 182 
04159 Leipzig / Lützschena 
Tel.: 0341 / 4615710· Fax : 0341 / 461 6200 

SB-Boxen 
Getränkemarkt 
Bistro 
Shop 
ADAC-Vorteils-Partner 

~Agü 

http:www.scdhfk.de

